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Ihr Kontakt zur Verwaltung:

landeshauptstadt saarbrücken 
rathaus st. Johann  
rathausplatz 1 · 66111 saarbrücken 
telefon: +49 681 90 50 oder 115 
e-mail: stadt@saarbruecken.de

 Sie erreichen uns …

... mit der saarbahn: haltestelle Johanneskirche direkt am rathaus st. Johann 

... mit dem Bus: haltestelle Betzenstraße am gustav-regler-platz 

... mit dem rad: in der innenstadt stehen genügend Fahrradständer zur Verfügung. 

... mit dem Auto: eine parkplatzübersicht finden sie unter www.saarbruecken.de/parken.

www.saarbruecken.de

www.saarbruecken.de/
buergerdienste

Die Saarbrücker Siedlungsgesellschaft 
hat ihre Modernisierungs- und Sanie-
rungsarbeiten im Wohnquartier Folster-
höhe in Alt-Saarbrücken abgeschlossen. 
In die Maßnahmen, die 2001 begannen, 
wurden mehr als 50 Millionen Euro in-
vestiert. 
Die Folsterhöhe hat eine Gesamtfläche 
von 88.000 Quadratmetern und wurde 
in den Jahren 1963 bis 1965 gebaut. 971 
Wohnungen mit einer Gesamtwohnflä-
che von fast 66.000 Quadratmetern ver-
teilen sich auf acht Wohnblocks und ein 
Punkthochhaus. Die Energieversorgung 
im Quartier erfolgt über Fernwärme. 

Zukunftsorientierte Modernisie-
rung seit mehr als 20 Jahren 

Um das Wohnquartier zukunftsfähig zu 
machen, begannen 2001 die Moderni-
sierungsarbeiten. Rund zehn Jahre spä-

ter waren insgesamt sechs Wohnblocks 
energetisch saniert und optisch aufge-
wertet. Damals profitierten bereits 264 
Haushalte von einem geringeren Ener-
gieverbrauch beim Heizen und der da-
mit verbundenen Senkung von Neben-
kosten. 2012 wurde dann die Fassaden-
sanierung des Punkthochhauses Kö-
nigsbruch 9 in Angriff genommen. 

2013 bis heute:  
Mammutaufgabe Generalsanie-
rung Dreizehngeschosser

Die beiden „Dreizehner“ Vogelsborn 2-6 
und Königsbruch 1-5 mit 468 Wohnun-
gen in den Regeletagen und 23 Wohnun-
gen im Sockelbereich beschäftigten die 
Siedlungsgesellschaft in den vergange-
nen zehn Jahren. Bei beiden Adressen 
entschloss man sich wegen des hohen 
Leerstandes zu umfangreichen soge-

nannten Generalsanierungen im unbe-
wohnten Zustand. Den Anfang machte 
der Vogelsborn. Das Gebäude erhielt ein 
komplettes „Facelifting“ und wurde bar-
rierearm sowie in Teilen barrierefrei 
modernisiert. 
Die 234 Wohnungen in den Regeletagen 
sind öffentlich gefördert und unterlie-
gen daher einer Preisbindung. Die Kalt-
miete je Quadratmeter Wohnfläche be-
trägt aktuell bei den barrierefreien Woh-
nungen zwischen 6,00 und 6,50 Euro, 
bei den restlichen Wohnungen beträgt 
sie zwischen 5,50 und 6 Euro (abhängig 
vom Datum der Erstvermietung). 
Danach ging es weiter mit der General-
sanierung des zweiten Dreizehners im 
Königsbruch 1-5. 2020 starteten die 
Arbeiten im linken Gebäudeteil im Kö-
nigsbruch 1. Auch dieser Wohnblock 
wurde mit Mitteln aus der Wohnraum-
förderung hergerichtet, jedoch sind hier 
insgesamt 40 von 234 Wohnungen frei 
finanziert. Die Vermietungssituation auf 
der Folsterhöhe ist inzwischen als sehr 
gut zu bezeichnen. Wohnungen stehen 
lediglich fluktuations- oder in Einzelfäl-
len modernisierungsbedingt leer.
„Die Folsterhöhe kann sich wirklich se-
hen lassen. Sie ist ein beliebtes Wohnge-
biet bei Jung und Alt, bei Familien und 
Alleinstehenden. Unsere Siedlungsge-
sellschaft sorgt hier und in ganz Saar-
brücken für bezahlbaren Wohnraum“, so 
Oberbürgermeister Uwe Conradt zur ge-
lungenen Sanierung des Bestandes.
Darüber hinaus investiert die Siedlungs-
gesellschaft jährlich durchschnittlich 
knapp 740.000 Euro in Instandhaltungs-
maßnahmen, Gestaltung, Erhalt und 
Aufwertung der Außenanlagen sowie 
die Einzelmodernisierung von Wohnun-
gen nach Auszug.
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Saarbrücken,  
2. Dezember 2023

Sanierung des Wohnquartiers Folsterhöhe 
ist abgeschlossen

Die Folsterhöhe nach Abschluss der Sanierungsarbeiten.  Foto: BeckerBredel
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liebe leserinnen und leser,

an diesem Wochenende beginnt die Adventszeit. Ich weiß nicht, wie es 
Ihnen geht, aber ich freue mich auf die Weihnachtsfeiertage. Weihnach­
ten ist für uns alle eine gute Gelegenheit, kurz innen zu halten. Die wich­
tigsten Dinge im Leben stehen im Vordergrund: Familie, Freunde und 
Bekannte. In Saarbrücken finden zurzeit viele vorweihnachtliche Ver­
anstaltungen statt, die dazu einladen, gemeinsam schöne Stunden zu 
verbringen.

Als Tipp für Kurzentschlossene kann ich Ihnen wärmstens einen Besuch 
des Weihnachtsgartens im Deutsch­Französischen Garten vom 1. bis 3. 
Dezember empfehlen. Nach der tollen Premiere im letzten Jahr wird der 
Weihnachtsgarten 2023 noch größer mit über 160 Ständen und neuen 
Highlights, wie die Mittelalterweihnacht. Kommen Sie vorbei und tau­
chen Sie in die weihnachtliche Welt ein. Es lohnt sich.

Auch der Saarbrücker Christkindl­Markt sticht durch seinen atemberau­
benden Lichterglanz hervor. Besonders für Kinder bietet der Weihnachts­
markt spannende Attraktionen, zum Beispiel das Riesenrad „Jupiter“  
und der fliegende Weihnachtsmann. Jeden Mittwoch gibt es außerdem 
Tickets für Kinder an den Fahrgeschäften zum halben Preis. Die Erwach­
senen finden Handwerk und Weihnachtsschmuck an über 80 festlich ge­
stalteten Verkaufsständen. Kulinarisch verwöhnen unter anderem die 
Weihnachts­Pyramide und die Almhütte mit Köstlichkeiten. 

Die Weihnachtsstadt Saarbrücken hat in diesem Jahr wieder einige 
 Attraktionen zu bieten. Ich freue mich darüber, dass jedes Jahr Gäste  
aus der Grenzregion den Weg in unsere schöne Landeshauptstadt  
finden. Das zeigt, wie attraktiv Saarbrücken weiterhin als Einkaufs­  
und Genussstadt ist. Ans Herz legen möchte ich Ihnen auch die vielen 
Weihnachtsmärkte in den Stadtteilen, die meist von Vereinen organisiert 
werden. Unterstützen Sie die Ehrenamtlichen doch mit einem Besuch.  
Sie werden sich sehr darüber freuen. Eine Übersicht über die Ver­
anstaltungen in ganz Saarbrücken finden Sie übrigens unter  
www.weihnachten.saarbruecken.de. Schauen Sie doch gerne mal rein. 

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie eine ruhige und entspannte  
Adventszeit. 

Uwe Conradt 
Oberbürgermeister  

der Landeshauptstadt Saarbrücken

landeshauptstadt empfiehlt nutzung der 
bürgerämter halberg, West und Dudweiler
Die Landeshauptstadt Saarbrücken 
weist darauf hin, dass Bürgerinnen und 
Bürger ihre Anliegen mittwochs ohne 
vorherige Terminvereinbarung neben 
dem Bürgeramt City auch in den Bürger-
ämtern Halberg, West und Dudweiler 
erledigen können. 
Alle Bürgerämter haben im Wesentli-
chen das gleiche Dienstleistungsange-
bot. Es hat sich gezeigt, dass die Auslas-
tung in den Bürgerämtern mittwochs 
sehr unterschiedlich ist. Im Bürgeramt 
City kann es zu bis zu zwei Stunden War-
tezeit kommen, bis man aufgerufen 
wird. An den Standorten Halberg, West 
und Dudweiler sind die Wartezeiten mit 
durchschnittlich 20 Minuten deutlich 
geringer.

Mittwochs bieten die Bürgerämter auf 
www.saarbruecken.de/terminebuchen 
eine Übersicht über die aktuellen Warte-
zeiten. Damit können die Bürgerinnen 
und Bürger ihren Besuch beim Bürger-
amt besser planen und viel Zeit sparen. 

hintergrund

Seit Anfang Oktober haben die Bürger-
ämter mittwochs wieder ohne vorherige 
Terminvereinbarung geöffnet. Die An-
nahmezeiten sind von 7.30 bis 11.30 
Uhr. Für das Abholen von Ausweisen, 
Pässen und Führerscheinen benötigen 
Bürgerinnen und Bürger keinen Ter-
min. 

Weitere Informationen

www.saarbruecken.de/buergeraemter

ZKe setzt verstärkt personal auf dem  
Saarbrücker Christkindl-Markt ein 
Der Zentrale Kommunale Entsorgungs-
betrieb (ZKE) sorgt wie in den vergange-
nen Jahren auch während des Christ-
kindl-Marktes auf dem St. Johanner 
Markt und in der Bahnhofstraße mit zu-
sätzlichen Reinigungsleistungen für 
Sauberkeit. 
ZKE-Werkleiterin Simone Stöhr: „Der 
Saarbrücker Christkindl-Markt ist sehr 
beliebt und hat letztes Jahr über eine 
Million Besucherinnen und Besucher 
angezogen. Das bringt natürlich beson-
dere Herausforderungen für die Stadt-
reinigung mit sich. Damit alle die vor-
weihnachtliche Stimmung in einem 
sauberen Umfeld genießen können, 
setzt der ZKE verstärkt Personal vor Ort 
ein.“
„Trotz häufiger Leerungen der Müll-
eimer lassen sich übervolle Abfallkörbe 
bei einem besonders hohen Besucheran-
drang manchmal nicht vermeiden. 
Denn abgesehen von dem erhöhten 
Müllaufkommen wird die Leerung zu-
sätzlich durch eine große Zahl von Besu-
cherinnen und Besuchern zu solchen 
Stoßzeiten erschwert. Der ZKE ist also 
auch auf die Unterstützung der Bürge-
rinnen und Bürger angewiesen. Wir ap-
pellieren an alle, aus Rücksicht auf die 
Mitmenschen den Müll in solchen Fällen 
bis zum nächsten Papierkorb mitzuneh-
men anstatt ihn auf den Boden zu wer-
fen“, ergänzt ZKE-Werkleiter Björn Alt-
haus.

tägliche leerung von  
Festtonnen und papierkörben

Insgesamt stellt der städtische Eigenbe-
trieb 20 sogenannte „Festtonnen“ mit 
einem Volumen von jeweils 240 Litern in 
der Bahnhofstraße und am St. Johanner 
Markt bereit. Auf dem Tbilisser Platz be-
findet sich außerdem ein Müllcontainer 
mit 1.100 Litern Volumen. In den Ton-
nen wird an den Weihnachtsständen 

entstehender Abfall ensorgt. Zusätzlich 
stehen den Marktbesucherinnen und 
-besuchern entlang der Bahnhofstraße 
rund 60 Papierkörbe mit einem Volumen 
von jeweils bis zu 100 Litern für die Müll-
entsorgung zur Verfügung. 
Die Festtonnen und Papierkörbe werden 
montags bis samstags bis zu drei Mal 
täglich sowie sonntags früh geleert. Den 
Abfall, der bei der Einrichtung der Stän-
de angefallen ist, hat der ZKE bereits im 
Vorfeld des Marktes entsorgt. Was beim 
Betrieb der Stände an Müll entsteht, 
wird täglich von drei eigens dafür einge-
richteten Sammelplätzen abgeholt. Zu-
sätzlich bieten die Standbetreiber weite-
re Entsorgungsmöglichkeiten in Form 
von weihnachtlich gestalteten Abfallbe-
hältern an.

Cityreiniger beseitigen losen  
Müll im Veranstaltungsbereich

Von Montag bis Samstag sind insgesamt 
sechs Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des ZKE im Veranstaltungsbereich 
unterwegs, um auf den Boden geworfe-
nen Müll aufzukehren. Vier der Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter gehören 
zu dem regulären Reinigungstrupp, der 
die Innenstadt sauber hält, und arbeiten 
in einer Schicht von 9.30 bis 18 Uhr. Zu-
sätzlich setzt der ZKE zwei weitere Mit-
arbeitende in der Zeit von 13.30 bis 22 
Uhr ein. Sonntags sorgt ein Mitarbeiter 
von 14 bis 19 Uhr für Sauberkeit.

hintergrund

Der Christkindl-Markt wird vom Ver-
kehrsverein Saarbrücken e.V. veranstal-
tet und läuft noch bis zum 23. Dezember. 
Der Markt ist täglich von 11 bis 21 Uhr 
geöffnet. An mehr als 80 Verkaufsstän-
den werden weihnachtliche Artikel, 
Speisen und Getränke angeboten.

Weitere Informationen

www.christkindlmarkt-sb.de

Festtonne auf dem Christkindl­Markt  Foto: ZKE
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Gemeinschaftsstand von Schulen  
aus nantes und Saarbrücken beim  
Weihnachtsgarten im DFG 
Eine Gruppe aus Saarbrückens langjäh-
riger Partnerstadt Nantes wird auch in 
diesem Jahr von Freitag bis Sonntag, 1. 
bis 3. Dezember, am Weihnachtsgarten 
im Deutsch-Französischen Garten (DFG) 
teilnehmen. 
Nach ersten Kontakten während des 
Weihnachtsgartens 2022 entstand eine 
Schulpartnerschaft zwischen dem  
Collège Saint-Martin aus Nantes und 
dem Sozialpflegerischen Berufsbil-
dungszentrum (SBBZ) Saarbrücken.  
Deutschlernende des Collège Saint-Mar-
tin, des berufsorientierten Gymnasiums 
Sacré Coeur und Studierende aus Nantes 
werden mit der Gartenklasse des SBBZ 
einen Gemeinschaftsstand (Nummer 
109) im Deutsch-Französischen Garten 
am Bachlauf zwischen Wichtelwelt und 
Mittelalter-Weihnacht betreiben. Sie 

bieten süße und herzhafte selbstge-
machte Spezialitäten, Salz aus der Gué-
rande und andere gemeinsam erstellte 
Überraschungen an. Außerdem wird ein 
Videoprojekt zu den Paralympischen 
Spielen in Paris 2024 gezeigt. 
Zum Programm der deutsch-französi-
schen Gruppe gehört neben dem Stand 
auch eine gemeinsame Erkundung der 
Landeshauptstadt. Ein Gegenbesuch der 
Klasse des SBBZ ist für April 2024 in 
Nantes geplant.

Kontakt
Büro des Oberbürgermeisters und  
Internationale Beziehungen
Telefon: +49 681 905-1617
E-Mail: interregional@saarbruecken.de
Internet: www.saarbruecken.de/ 
staedtepartnerschaften 

Die Besucherinnen und Besucher des Weihnachtsgartens im DFG können sich auf 
eine einmalige weihnachtliche Atmosphäre freuen.  Foto: BeckerBredel/LHS

Der Rote Panda zählt zu den ungefähr 1000 Tieren, die sich Besucherinnen und 
Besucher im Saarbrücker Zoo anschauen können.  Foto: Zoo Saarbrücken

Vorweihnachtszeit in Saarbrücken
Die besinnlichste Zeit des Jahres ist in 

Saarbrücken in vollem Gange. Auf dem 

Christkindl-Markt in der Bahnhofstraße 

und auf dem St. Johanner Markt können 

die Besucherinnen und Besucher täglich 

von 11 bis 21 Uhr in die Weihnachtswelt 

eintauchen und spannende Attraktio-

nen erleben. Auch an weiteren Orten in 

Saarbrücken gibt es viele Möglichkeiten 

das Weihnachtsflair zu genießen. Weite-

re Weihnachtsmarkt-Tipps haben wir 

hier für Sie zusammengestellt:

46. Dudweiler Weihnachtsmarkt 
am 9. Dezember

Der 46. Weihnachtsmarkt in Dudweiler 

findet am Samstag, 9. Dezember, 14 bis 

21 Uhr, im Stadtpark Dudweiler statt. An 

insgesamt 26 Ständen werden weih-

nachtliche Geschenk- und Dekorations-

artikel sowie Speisen und Getränke an-

geboten. Der Nikolaus besucht den 

Weihnachtsmarkt und bringt Geschenke 

vorbei. Um 14 Uhr begrüßt Bezirksbür-

germeister Ralf-Peter Fritz gemeinsam 

mit der Präsidentin des Verkehrsvereins 

Dudweiler, Martina Scheller, offiziell die 

Gäste des Weihnachtsmarktes.

Fechinger Weihnachtsmarkt  
vom 9. bis 10. Dezember 

Die Fechinger Ortsvereine laden am 
zweiten Adventswochenende zum Weih-
nachtsmarkt auf dem Platz der Freiwilli-
gen Feuerwehr ein. Bezirksbürgermeis-
ter Daniel Bollig eröffnet die Veranstal-
tung am Samstag, 9. Dezember, 17 Uhr, 
offiziell. Nach einer Adventsandacht um 
18 Uhr bringt der Nikolaus den Kindern 
Geschenke vorbei. Die Gäste erwartet 
ein breit gefächertes Angebot an Speisen 
und Getränken. Außerdem stehen viel-
fältige weihnachtliche Bastel- und 
Handarbeiten zum Verkauf. 

Winterfest am Forsthaus  
neuhaus am 17. Dezember

Am dritten Advent öffnet das Forsthaus 
Neuhaus seine Türen von 11 bis 18 Uhr 
für Besucherinnen und Besucher. Auf 
dem Winterfest gibt es über 25 verschie-
dene Kunst- und Kunsthandwerker-
stände sowie einen großen Weihnachts-
baumverkauf vom Forsthof Nunkirchen. 
Für Kinder wird ein spezielles Pro-
gramm in der Scheune angeboten. 
Außerdem gibt es Glühwein und eine 
Auswahl an Essen. 

Weitere Informationen

www.weihnachten.saarbruecken.de

Weihnachtsgarten im DFG 
Am ersten Adventswochenende lädt die 
Landeshauptstadt Saarbrücken von Frei-
tag bis Sonntag, 1. bis 3. Dezember, in 
den Deutsch-Französischen Garten zum 
Weihnachtsgarten ein. Über 160 Stände 
und ein abwechslungsreiches Rahmen-
programm erwarten die Besucherinnen 
und Besucher.
Ein kostenloser Busshuttle, bestehend 
aus vier Linien, fährt den DFG aus ver-
schiedenen Richtungen an. Zusätzlich 
ist der DFG mit mehreren Buslinien der 
Saarbahn erreichbar.
Besucherinnen und Besucher werden 
gebeten, den ÖPNV oder den angebote-
nen Shuttle-Service zu nutzen. An den 
Starthaltestellen der Shuttlebusse gibt es 
jeweils zahlreiche Parkmöglichkeiten.
Die Straße „Deutschmühlental“ von der 
Kreuzung Gersweilerstraße bis zur 

Kreuzung Metzer Straße von Freitag, 1. 
Dezember, 16 Uhr, bis Sonntagabend, 3. 
Dezember, zur Einbahnstraße. Eine An-
fahrt mit dem Pkw von der Metzer Stra-
ße aus ist somit nicht möglich. Außer-
dem wird im gleichen Zeitraum die 
Autobahnabfahrt „Messegelände“ ge-
sperrt. Shuttle- und Linienbusse sind 
während der Veranstaltungszeiten wei-
terhin berechtigt, dort abzufahren. Die 
Parkplätze am Nordeingang des DFG 
entlang der Straße „Deutschmühlental“ 
bleiben während der Veranstaltung für 
den Besucherverkehr gesperrt.

Detaillierte Informationen zur 
anreise sind online 

unter www.saarbruecken.de/ 
weihnachtsgarten und 
unter www.saarbahn.de/ 
weihnachtsgarten zu finden.

adventsmarkt im Saarbrücker Zoo  
vom 8. bis 10. Dezember 
Der Saarbrücker Zoo veranstaltet am 
zweiten Adventswochenende von Frei-
tag, 8. November, bis Sonntag, 10. De-
zember, einen Adventsmarkt. Rund um 
das Pinguinbecken werden an mehreren 
Ständen unterschiedliche Waren ange-
boten. Das Sortiment reicht von Dekoar-
tikeln aus Holz und Glas über Honig, Li-
kör, Kerzen bis hin zu Schmusedecken 
für Babys. Außerdem finden die Besu-
cherinnen und Besucher zahlreiche Ge-
schenkideen, zum Beispiel Tierpaten-
schaften und Gutscheine. Die Gäste kön-
nen zudem beim Besuch Leckereien wie 
Wildbratwurst, Kinderpunsch und 
Stockbrot genießen. 

live-Musik und Führungen
Während des Adventsmarktes gibt es Gi-
tarren-Livemusik. Außerdem werden 
verschiedene Rundgänge angeboten. 
Am Freitag, 8. Dezember, findet von 
14.30 bis 16 Uhr die Führung „Tiere in 
der kalten Jahreszeit“ statt. Interessierte 

erfahren wie die Zootiere auf die Kälte 
reagieren. Am Samstag und Sonntag, 9. 
und 10. Dezember, spielt der zahlreiche 
Nachwuchs der Zootiere bei der Füh-
rung „Im Kreise der Familie – Wer feiert 
dieses Jahr zum ersten Mal Weihnach-
ten?“ eine wichtige Rolle. Jeweils von 15 
bis 16.30 Uhr besuchen die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer die vielen Tier-
kinder, die im Zoo gerade aufwachsen.
Der Adventsmarkt findet freitags, 8. De-
zember, von 14 bis 17 Uhr, samstags und 
sonntags, 9. und 10. Dezember, ab 11 
Uhr statt.
Der Zoo Saarbrücken bietet an diesen 
drei Tagen einen besonderen Eintritt an: 
Jede und jeder darf seinen Preis frei 
wählen. Am Samstag, 9. Dezember, ist 
der Zoo zudem eine Stunde länger geöff-
net, von 9 bis 18 Uhr.

Weitere Informationen 
www.zoo.saarbruecken.de/ 
veranstaltungen

www.saarbruecken.de/staedtepartnerschaften
www.saarbruecken.de/staedtepartnerschaften
www.saarbruecken.de/weihnachtsgarten
www.saarbruecken.de/weihnachtsgarten
www.saarbahn.de/weihnachtsgarten
www.saarbahn.de/weihnachtsgarten
www.zoo.saarbruecken.de/veranstaltungen
www.zoo.saarbruecken.de/veranstaltungen
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Meinung der Fraktionen
Die Beiträge dieser Seite werden inhaltlich von den im Stadtrat vertretenen 
Fraktionen verantwortet, unabhängig von der Meinung des Herausgebers.

Eine redaktionelle Überarbeitung durch den Herausgeber findet nicht statt.

Aktuelle Ratstermine  
finden Sie unter 
www.buergerinfo.saarbruecken.de.

Weihnachtsstadt Saarbrücken
Saarbrücken präsentiert 
sich wieder als schöne 
Weihnachtsstadt. Der flie-
gende Weihnachtsmann 
hat wieder am St. Jo-
hanner Markt Einzug ge-
halten, die Innenstadt 
duftet nach Zimtwaffeln 
und Bienenwachs. An den 
Ständen wird Christ-
baumschmuck angebo-
ten.  Die Saarbrücker City 
ist festlich erleuchtet. Das 
alles zeigt, dass es – trotz 
aller Krisen – sehr viel 
Schönes und Gutes in 
unserem Leben gibt. Gerade im Ad-
vent sollten wir uns das bewusstma-
chen und auf das besinnen, was uns 
wirklich am Herzen liegt. Wir sollten 
die Zeit nutzen, um uns auf das We-
sentliche zu konzentrieren, bei-
spielsweise die Familie. Natürlich 
kann es gerade in der hektischen 
Vorweihnachtszeit schwer sein, dem 
immer nachzukommen. Mit den 
zahlreichen Weihnachtsmärkten, 
die dieses Jahr in Saarbrücken ange-

boten werden, hat die 
Stadtverwaltung Ihres 
dazu beigetragen, weih-
nachtliche Stimmung zu 
verbreiten. Egal ob am 
großen Weihnachtsmarkt 
in der Saarbrücker Innen-
stadt, im Weihnachtsgar-
ten im Deutsch-Französi-
schen Garten oder auf den 
anderen Weihnachts-
märkten in den Stadttei-
len. Wir sind dankbar, 
dass in Saarbrücken nach 
den Einschränkungen der 
letzten Jahre wieder ein 

so großes Angebot möglich ist. Und 
natürlich bedanken wir uns auch bei 
den Standbetreibern, Initiatoren der 
Märkte vor Ort und dem Ordnungs-
amt, ohne deren Zutun keiner dieser 
Märkte stattfinden könnte. Genießen 
Sie die Vorweihnachtszeit - egal ob 
beim Bummeln über die Weihnachts-
märkte oder im Familienkreis.

Verantwortung für die Stadt
Am Mittwoch steht eine 
wichtige Weichenstellung 
für die Zukunft Saarbrü-
ckens an. Dann soll der 
Haushalt für das Jahr 
2024 verabschiedet wer-
den. Die Situation ist kei-
ne einfache: Steigende 
Kosten in allen Bereichen, 
Unklarheiten über die Zu-
kunft der Krankenhausfi-
nanzierung und keine Lö-
sung in der Altschulden-
frage. All dies schränkt 
die Spielräume der Stadt 
erheblich ein. Alleine die 
Aufwendungen liegen bereits jen-
seits der 600 Millionen Euro. Klar ist 
jedoch auch, dass es keine Einspa-
rungen zulasten der Bürger:innen 
geben darf: Freizeitangebote, Feste, 
Schwimmbäder müssen bestehen 
bleiben. Auch Investitionen in kultu-
relle und soziale Angebote, in den 
Ausbau von Bildungs- und Betreu-
ungsangeboten, in umweltfreundli-
che Verkehre und in viele weitere Be-
reiche dürfen nicht auf der Strecke 

bleiben. Gleichzeitig 
braucht es Maßnahmen, 
um die finanzielle Situa-
tion zu verbessern, damit 
die Landeshauptstadt 
langfristig attraktiv bleibt 
und nicht in eine finan-
zielle Abwärtsspirale ge-
rät. Hier sind vor allem 
Land und Bund gefordert, 
um der generellen Unter-
finanzierung der Kom-
munen, der fehlenden 
Unterstützung bei der 
Krankenhausfinanzie-
rung sowie der deutlich 

zu geringen Zuwendungen im Bil-
dungssektor entgegenzuwirken. 
Trotz aller widrigen Umstände hat 
Bürgermeisterin Barbara Meyer 
einen Haushalt aufgestellt, der die 
Weichen dafür stellt, dass unsere 
Stadt in den nächsten Jahren finan-
ziell handlungsfähig bleibt. Wir ap-
pellieren an alle Fraktionen im Rat, 
gemeinsam Verantwortung für 
unsere Stadt zu übernehmen und 
dem Haushalt zuzustimmen!  

haltet den Dieb!
… er hat mein Messer im 
Rücken! In einer wahr-
haft herkulischen Investi-
gativleistung ist unsere 
Lokalzeitung dahinterge-
kommen, dass in Saar-
brücken Wohnraum 
knapp wird. Der Sozialde-
zernent Raab ist offenbar 
völlig aus dem Häuschen. 
Die Wohnungen, die die 
Stadt zur Flüchtlings-
unterbringung anmieten 
wollte, sind offenbar „viel 
zu teuer“, und es bestehe 
über die Höhe der Miete 
keine Gesprächsbereitschaft. Zitat 
Ende. Vermutlich ist Raab aus Protest 
gegen diesen abscheulichen Wucher 
aus der FDP ausgetreten.
Auch in der CDU ist die Fassungslo-
sigkeit offenbar groß. Diese systema-
tische Erpressung durch knapp und 
teuer gehaltenen Wohnraum hätte 
niemals passieren sollen. Als wir vor 
der letzten Kommunalwahl einen 
Blick in Conradts Wahlprogramm 
riskierten, staunten wir nicht 

schlecht über Formulie-
rungen wie „Wohnungs-
leerstände aus Spekula-
tionsgründen müssen […] 
unterbunden bzw. sank-
tioniert werden“ oder 
„Vorrang der Wohnraum-
sanierung […] vor Abriss 
aus Gründen spekulativen 
Profit-/Renditestrebens“. 
Donnerwetter, wir waren 
kurz davor, ihnen eine Ko-
alition anzubieten und als 
Dreingabe feierlich noch 
ein paar alte Hausbeset-
zer-Transparente zu über-

reichen. Die hätten sie im Wahl-
kampf sicher gebrauchen können, 
denn hätte die Union die Wahl ge-
wonnen und die Chance bekommen, 
ihre Visionen einer gerechten Wohn-
raumverteilung in die Tat umzuset-
zen, wäre es ja niemals so weit ge-
kommen, nicht wahr?

Michael Bleines
Foto: Adrian Scheuer

nicht verzagen - Zukunft wagen!
Wir halten unser Verspre-
chen: Mit uns wird es kei-
ne Steuererhöhungen ge-
ben. Die Saarbrückerin-
nen und Saarbrücker lei-
den unter der Inflation. 
Eine höhere Grundsteuer 
würde sich zwangsläufig 
auf die Mieten auswirken. 
Das ist in diesen Zeiten ein 
Unding.
Bürgermeisterin  und Fi-
nanzdezernentin Barbara 
Meyer (Grüne) bläst ins 
immer gleiche Horn und 
behauptet: „Die Zitrone ist 
ausgequetscht“. Man könnte glauben, 
Saarbrücken stehe kurz vor dem 
Ruin. Das sehen wir anders. Im 
Gegenteil: Es ist noch reichlich Saft in 
der Zitrone. Saarbrücken steht näm-
lich finanziell so gut da wie lange 
nicht.
Deshalb sagen wir: Lasst uns klug in 
die Zukunft investieren. Statt sinnlo-
ser Prestigeprojekte wollen wir, dass 
die knappen Mittel möglichst vielen 
Saarbrückerinnen und Saarbrückern 

zu Gute kommen. Das 
heißt: Wir investieren in 
soziale Einrichtungen und 
den gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt. Wir investie-
ren in unsere Kinder und 
in Bildung. Wir investie-
ren in Kultur-Angebote, 
die Saarbrücken so lebens-
wert machen. Wir inves-
tieren in Lebensqualität 
und mehr grüne Oasen.
Wir sind stolz auf Saarbrü-
cken und glauben an unse-
re Stadt. Anders als die 
Bürgermeisterin, drohen 

wir nicht, Schwimmbäder oder Bib-
liotheken zu schließen. Das ist der 
völlig falsche Weg. Statt den Teufel an 
die Wand zu malen, wollen wir in die 
Zukunft investieren.
Am 6. Dezember ist Stadtrat und 
unsere Vorschläge liegen auf dem 
Tisch. Dann wird sich zeigen, wer 
trotz der vielen Herausforderungen 
den Kopf in den Sand steckt. Oder wer 
den Mut beweist, klug in unsere Stadt 
zu investieren.

Mirco Bertucci
Foto: Benny Dutka

STADTRATSFRAKTION SAARBRÜCKEN

Jeanne Dillschneider 
Foto: Becker und 

Bredel

Dr. Daniel Turchi
Foto: marketing 
kommunikation  

thom UG
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DIe FraKtIonen InForMIeren

cDu 
Telefon: +49 681 905-1318  
mail@stadtratsfraktion.de 

Bündnis 90/Die grünen 
Telefon: + 49 681 905-1207 
hallo@gruene-fraktion-sb.de

spD 
Telefon: +49 681 905-1641 
fraktion@spd-fraktion-sb.de

Die linke 
Telefon: + 49 681 905-1797 
DIELINKE@saarbruecken.de

FDp 
Telefon: + 49 681 905-1745 
fdp-fraktion@saarbruecken.de

AfD 
 
AfD-Fraktion@saarbruecken.de

Die FrAktion 
Telefon: + 49 681 905-1561 
diefraktion@saarbruecken.de

Freie saarbrücker 
  
freie.saarbruecker@saarbruecken.de

ein Dilemma für eltern und Kinder
Der Mangel an Kitaplät-
zen in Saarbrücken ist ein 
langjähriges und drän-
gendes Problem, das trotz 
seiner Bekanntheit keine 
schnelle Lösung zu finden 
scheint. Die begrenzte 
Anzahl verfügbarer Plät-
ze führt zu erheblichen 
Herausforderungen für 
Eltern und Kinder. Bei 
Bau- und Umbaumaß-
nahmen in Kindertages-
einrichtungen treten zu-
dem häufig Planungsfeh-
ler auf, die die Situation 
verschärfen.
Ein zentrales Problem liegt darin, 
dass während des Umbaus einer Kita 
die Eltern im Einzugsgebiet keine Er-
satzplätze für ihre Kinder finden 
können. Dies führt zu erheblichen 
Beeinträchtigungen für berufstätige 
Eltern, die auf eine zuverlässige Be-
treuung angewiesen sind. Die Situa-
tion verschärft sich zusätzlich, wenn 
Eltern sich aufgrund des Mangels an 
verfügbaren Plätzen in Kitas außer-

halb ihres Einzugsgebiets 
bewerben. Leider stoßen 
sie hier oft auf Ableh-
nung, was zu Frustration 
und Unsicherheit führt.
Dieses Dilemma stellt ein 
eklatantes Versäumnis 
der politischen Verant-
wortlichen dar. Eltern 
werden daran gehindert, 
ihren Beruf nachzuge-
hen, während die Kinder 
wichtige soziale Erfah-
rungen in der entschei-
denden Phase ihrer Ent-
wicklung vermissen. Es 

ist unerlässlich, dass die Politik rasch 
und nachhaltig handelt, um die Be-
dürfnisse der Familien in Saarbrü-
cken zu adressieren. Die Schaffung 
von ausreichend Kita-Plätzen und 
eine verbesserte Planung von Bau- 
und Umbaumaßnahmen sind drin-
gend erforderlich, um die Lebens-
qualität der Bürgerinnen und Bürger 
nachhaltig zu verbessern.

uni-erweiterung schon jetzt planen
Die FDP-Stadtratsfraktion 
Saarbrücken befürwortet 
nachdrücklich die Option 
der Erweiterung des Uni-
Campus nördlich Stuhl-
satzenhaus. Wir sind 
überzeugt, dass die Ent-
wicklung dieses Gebietes 
von hoher Bedeutung für 
den Wissenschafts- und 
Wirtschaftsstandort 
Saarbrücken ist. Die Ent-
scheidung des CISPA, sich 
in St. Ingbert statt in Saar-
brücken anzusiedeln, hat 
die Rahmenbedingungen 
für die Bebauung des Uni-Campus 
nördlich Stuhlsatzenhaus nicht ne-
gativ beeinflusst. Ganz im Gegenteil, 
sie zeigt deutlich auf, wie wichtig 
Schnelligkeit und Flexibilität im 
Standortwettbewerb sind. Für Saar-
brücken heißt das, dass man nicht 
abwarten darf, bis ein Interessent 
kommt. Wenn sich Forschungsein-
richtungen oder Unternehmen an-
siedeln möchten, muss dies zeitnah 
möglich sein. Die Schaffung von fle-

xiblem Baurecht bietet 
aus Sicht der Freien De-
mokraten eine Chance, 
um bei Interesse schnell 
handeln zu können. Dies 
ermöglicht eine zügige 
Entwicklung der Stadt 
und im Fall des Campus 
der Universität. Die Uni-
versität und alle weiteren 
Hochschulen sind bedeu-
tende Forschungsstand-
orte mit enormer Wichtig-
keit für Saarbrücken und 
das gesamte Saarland. Sie 
brauchen auch für die Zu-

kunft Entwicklungsmöglichkeiten. 
Die FDP-Stadtratsfraktion ist daher 
überzeugt, dass die geplante Erwei-
terung des Uni-Campus einen essen-
tiellen Beitrag zur Stärkung des 
Standortes und zur zukünftigen Ent-
wicklung leisten kann. Eine frühzei-
tige Schaffung von Baurecht ermög-
licht ebenso die ökologischen Aspek-
te besser zu berücksichtigen, da es 
keinen Zeitdruck durch die Planung 
gibt.

#zsmmn war gestern - ade DFb!
WM-Aus in der Vorrunde 
– wieder einmal. Nieder-
lagen gegen die Türkei 
und sogar Österreich! Ein-
zig beim Grad an Korrup-
tion sind DFB und das süd-
lich gelegene Bergland 
momentan noch auf Au-
genhöhe. So kann es also 
nicht weitergehen. Zumal 
im kommenden Sommer 
die Europameisterschaft 
im eigenen Lande ansteht. 
Deshalb nun unser Appell: 
Die offensichtlich chan-
cenlose DFB11 soll ihr 
Startrecht bei der EM an den Saarlän-
dischen Fußballbund abtreten! Aus 
dem Saarland stammende Kicker wie 
Kevin Trapp (im DFB-Trikot noch 
einer der Besten) wären garantiert im 
Boot. Jonas Hector und Patrick Herr-
mann könnte ein Comeback mit 
einem lebenslangen Vorrat an Lyoner 
und Ur-Pils wortwörtlich schmack-
haft gemacht werden. Was spricht 
gegen diesen zunächst absurd anmu-
tenden Vorschlag? Rein gar nichts: 

Die DFB11 kann sich nicht 
weiter blamieren. Jürgen 
Klopp muss sich keine Fra-
gen mehr anhören, wann 
er Nationaltrainer wird. 
Die Saarländische Natio-
nalmannschaft kann ihre 
bislang lediglich ausgegli-
chene Bilanz gegen Öster-
reich endlich positiv ge-
stalten. Der Ludwigspark 
wird verdientermaßen 
EM-Stadion (bei Trocken-
heit). Der FC Bayern, in 
Person von Wurstkönig 
und Ex-Knasti Uli Hoeneß, 

kann sich dank seiner dortigen Nie-
derlage im DFB-Pokal rühmen, auch 
etwas zum Erfolg beigetragen zu ha-
ben. Denn sind wir ehrlich: Ohne die-
sen Erfolg würde wirklich niemand – 
nicht einmal wir von der Partei Die 
PARTEI – darauf kommen, einen sol-
chen Text zu schreiben. Win-Win-
Win-Win-Win also! Wir gehen davon 
aus, dass OB Uwe Conradt die entspre-
chenden Schritte veranlassen wird.

Steuererhöhungen sind „pures Gift“
Die AfD Stadtratsfraktion 
lehnt die Erhöhung von 
Grundsteuer, Zweitwoh-
nungssteuer, und die Ein-
führung einer Beherber-
gungssteuer zur Haus-
haltssanierung als kontra-
produktiv ab. Das 
eigentliche Problem der 
Überschuldung wird durch 
Steuererhöhungen nicht 
gelöst. Das Problem ist die 
seit Jahren ausufernde  
„Sozialindustrie“ und die 
Verletzung des Konnexi-
tätsprinzips durch Bund 
und Land. Das Steigen der Regional-
verbandsumlage wird unwiderspro-
chen hingenommen. Der Bund be-
schließt ständig neue Aufgaben für die 
Kommunen und kümmert sich nicht 
um eine Altschuldenregelung finanz-
schwacher Städte. Das Land drückt 
sich seit Jahren um die Zahlung der 
Investitionskosten der Kliniken. Die 
Kommunalfinanzen rutschen da-
durch in eine dauerhafte Schieflage. 
Steuererhöhungen lösen daher nicht 

das strukturelle Problem 
des Defizits. Die Kommu-
nen müssen vom Land fi-
nanziell ausreichend aus-
gestattet werden und müs-
sen einen höheren Anteil 
an den Gemeinschafts-
steuern erhalten. Sie ha-
ben auf absehbare Zeit kei-
nen Spielraum für neue 
Aufgaben, werden aber 
mit weiteren Aufgaben 
überfrachtet wie z.B. die 
kommunale Wärmepla-
nung. Grundsteuern erhö-
hen bekanntermaßen die 

Wohnkosten. Das Gerede von fehlen-
dem bezahlbaren Wohnraum wird  
dadurch zur Farce. Der „Habecksche 
Heizungshammer“ verunsicherte den 
normalen Hausbesitzer in einem Maß, 
dass der Immobilienmarkt im Saar-
land regelrecht eingebrochen ist. Die 
Immobilienwerte sind im Sinkflug. 
Eine Vermögensvernichtung sonder-
gleichen auch für Menschen die ein 
Leben lang fürs Häuschen gespart ha-
ben, war die Folge.

Bernd Georg Krämer  
Foto: AfD­Stadtrats­

fraktion

Werner Schwaben 
Foto: Freie Saarbrü­

cker Stadtratsfraktion

Svenael Frankhalter
Foto: Melisa Kujević

Dr. Helmut Isringhaus 
Foto: FDP­Stadtrats­

fraktion
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OB Conradt dankte in seiner Rede den Helferinnen und Helfern für ihren mutigen 
und unermüdlichen Einsatz.  Foto: LHS

Erstmals wurde die Ehrenmedaille des Oberbürgermeistes als Zeichen der Anerken­
nung verliehen.  Foto: LHS

landeshauptstadt ehrt helferinnen und 
helfer der Flutkatastrophe im ahrtal
Oberbürgermeister Uwe Conradt hat 
Mitte November den Einsatzkräften der 
Feuerwehr Saarbrücken für ihre Hilfe 
während der Flutkatastrophe in Rhein-
land-Pfalz im Jahr 2021 gedankt. Zu Eh-
ren der Helferinnen und Helfer fand ein 
Empfang im Festsaal des Rathauses St. 
Johann statt. Als Zeichen der Anerken-
nung und Wertschätzung verlieh Con-
radt den Feuerwehrleuten die Ehrenme-
daille des Oberbürgermeisters, die zum 
ersten Mal ausgegeben wurde. 

105 einsatzkräfte vor ort   
„Die Flut im Ahrtal hatte verheerende 

Auswirkungen für die Menschen vor 
Ort. Um schnelle Hilfe zu leisten, waren 
insgesamt 105 Kräfte der Feuerwehr 
Saarbrücken mit großem Engagement 
in den betroffenen Gebieten im Einsatz 
– teilweise sogar mehrfach. Für diese 
ehrenvollen und unermüdlichen Dienste 
möchte ich mich persönlich bei den be-
teiligten Einsatzkräften bedanken“, sag-
te OB Conradt. 

Die Einsatzkräfte unterstützten vor Ort 
in den Bereichen Koordination, Logistik, 
technische Ausstattung und Wiederher-
stellung der Infrastruktur.

Die Weihnachtszeit hat begonnen - 
doch leider verbrauchen Plätzchen 
backen und Lichterketten viel Ener-
gie. Dabei kann mit einfachen Tipps 
an vielen Stellen gespart werden. 
tipp 1:  sparsame weihnachts-

beleuchtung
Es kann einiges an Energie einge-
spart werden, wenn die Weihnachts-
beleuchtung auf moderne LED-Lich-
terketten mit integrierter Zeitschalt-
uhr umgestellt wird. Dadurch wird 
außerdem eine Dauerbeleuchtung 
über Nacht vermieden. Weniger ist 
häufig mehr – auch bei der Menge 
der Lichter kann reduziert werden.
tipp 2:  energie sparen bei der 

Backzeit
Es bietet sich an, die Nachwärme des 
Backofens zu nutzen. Bereits fünf 
 Minuten vor der  angegebenen Back-

zeit kann der Backofen ausgeschaltet 
werden. Die Resthitze reicht aus, um 
die Plätzchen fertig zu backen.
tipp 3: geschenke
Wer elektronische Geräte verschenkt, 
sollte auf die Effizienzklasse des Ge-
rätes achten.
Als Alternative kann gemeinsame 
Zeit verschenkt werden. Das spart 
nicht nur Energie, sondern ermög-
licht schöne Stunden mit Familie 
oder Freunden.

Foto:  
Li Ding  ­  

stock.adobe.com

energiespartipp

 

Volkhochschule nach großem Audit 
zweifach rezertifiziert
Die Volkshochschule Regionalverband 
Saarbrücken hat nach erfolgreicher 
Prüfung durch die akkreditierte Zerti-
fizierungsstelle „GZQ“ zwei Zertifikate 
erhalten. Das erste bescheinigt die ge-
lungene Einführung eines Qualitäts-
managementsystems und das zweite 
die Zulassung als Träger nach dem 
Recht der Arbeitsförderung. Beide Zer-
tifikate sind für drei Jahre gültig.
Um das Niveau der berufsbegleitenden 
und praxisorientierten Weiterbildungs-
programme hoch zu halten, evaluiert 
die vhs ihr Kursangebot regelmäßig. 
Dabei fließt auch das Feedback der Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer direkt 
ein. Anregungen werden aufgenom-
men und Mängel bestmöglich sofort ab-
gestellt. Im Rahmen des Beschwerde-
managements wird zudem ein niedrig-
schwelliger Ansatz verfolgt. So ist Kritik 
nicht nur im direkten Kontakt oder tele-
fonisch möglich, sondern auch per E-
Mail oder über die Auftritte der Volks-

hochschule in den Sozialen Medien.
Die Volkshochschule benötigt als Anbie-
ter von arbeitsmarktlichen Dienstleis-
tungen eine Trägerzulassung nach der 
Akkreditierung- und Zulassungsver-
ordnung Arbeitsförderung (AZAV). 
Ohne eine solche Zulassung dürfte die 
Volkshochschule zum Beispiel keine In-
tegrations- und Berufssprachkurse des 
Bundesamtes für Migration und Flücht-
linge anbieten. Das Zertifikat hat zum 
Ziel, die Eingliederungschancen für 
Arbeitssuchende am Arbeitsmarkt zu 
verbessern.
Mit den rund 3.500 Kursen, Seminaren, 
Vorträgen und Exkursionen erreicht die 
vhs Regionalverband über 40.000 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer. 
Neben der Zentrale in der Saarbrücker 
Innenstadt gibt es noch die Stadtteil-
Volkshochschulen, unter anderem in 
Altenkessel und Dudweiler, sowie die 
örtlichen Volkshochschulen in den Re-
gionalverbandsgemeinden. Etwa 600 
Dozentinnen und Dozenten sind im 
Auftrag der vhs Regionalverband tätig.

Für die Volkshochschule konnten vhs­Direktorin Dr. Carolin Lehberger (l.),  
sowie die Programmbereichsleiterinnen Melanie Scazzari (3.v.l.) und Maria­Ele­
na Korobov­Köhler (r.) die Zertifizierung von den Leitenden Auditorinnen  
Aline Leistenschneider (2.v.l.) und Nadine Jakob (2.v.r.) entgegennehmen 
 Foto: Stephan Hett/Regionalverband

Deutsch-französisches blogger-team  
zu Gast in nantes 
Mitte November verbrachten fünf junge 
Frauen eine Woche in Saarbrückens 
Partnerstadt Nantes, um dort das 
deutschsprachige Filmfestivals „Univer-
ciné allemand“ zu besuchen und darüber 
zu berichten. Im Januar folgt ein Rück-
austausch im Rahmen des Filmfestival 
Max Ophüls Preis von Montag, 22. Janu-
ar, bis Montag, 29. Januar. Zwei junge 
„Bloggerinnen und Blogger“ aus Saar-
brücken und drei aus Nantes nahmen 
am ersten Austauschprogramm der Jun-
gen Botschafterinnen Zoé Boucher und 
Paula Zang teil. Sie schnupperten Festi-
valluft, schrieben Filmkritiken, führten 

Interviews und lernten viel über die 
Kommunikation in der Sprache des 
Nachbarlandes. Panice Kehl, eine der 
Teilnehmenden aus Saarbrücken: „Es 
war für mich ein eindrückliches und in-
tensives Erlebnis, Teil des Filmfestivals 
gewesen zu sein. Ich bin beeindruckt, 
von den Filmen, die ich gesehen habe 
und der Kino-Begeisterung für deutsch-
sprachige Filme in Nantes.“
Die Erlebnisse und erstellten Filmkriti-
ken sind auf dem Instagram-Account 
Centre culturel franco-allemand de 
Nantes (CCFA) einsehbar „ccfanantes“.



Beschäftigte im öffentlichen Dienst 
sind zunehmend körperlicher und verbaler 

Gewalt am Arbeitsplatz ausgesetzt.  

Wir sagen NEIN zu Gewalt!
saarbruecken.de/MenschimDienst

Mensch im Dienst 
Respekt zeigen – fair bleiben
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Eine Initiative von: 

http://www.saarbruecken.de/MenschimDienst
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Mit dem ÖpnV in die Weihnachtsstadt Saarbrücken
Weihnachtsgeschenke kaufen, einen Glühwein auf dem Weihnachtsmarkt trin-
ken oder einfach durch die festlich beleuchtete Saarbrücker City flanieren – dar-
auf haben viele jetzt Lust und dementsprechend kommen in der Vorweihnachts-
zeit besonders viele Besucherinnen und Besucher in die Innenstadt. 
Damit das Shopping oder das Treffen auf dem Weihnachtsmarkt möglichst stress-
frei verläuft, empfiehlt sich eine Anreise mit dem öffentlichen Personennahver-
kehr (ÖPNV). Die Suche nach einem Parkplatz entfällt, Spritkosten werden ge-
spart, es schont die Nerven, die Umwelt – und ist nachhaltig. Also einfach mal das 
Auto stehenlassen, in die Saarbahn oder den Bus steigen und entspannt in der 
Saarbrücker City ankommen. 
Hier kommen ein paar Tipps zur Umsetzung:

park+ride-parkplätze (p+r) mit Saarbahn kombinieren  

Um Ressourcen und Zeit zu sparen, können Besucherinnen und Besucher der 
Saarbrücker City das attraktive Angebot der Saarbahn GmbH nutzen. 
Mit der Saarbahnlinie S1 können sich Fahrgäste bequem in die Innenstadt chauf-
fieren lassen. Entlang der Saarbahnstrecke stehen zahlreiche P+R-Parkplätze zur 
Verfügung, die eine wichtige Schnittstelle zwischen dem Individualverkehr und 
dem ÖPNV bilden. Für Saarbahn-Kundinnen und -Kunden sind diese Parkplätze 
kostenfrei. 
In Bübingen gibt es 100 solcher Parkplätze, in Brebach insgesamt 160. Mit dem 
Bau einer zweigeschossigen, offenen Parkdeckanlage in Brebach durch die städti-
sche Saarbahn GmbH wurden dort im vergangenen Jahr 70 neue Stellplätze ge-
schaffen. Ab dem Bahnhof Brebach ist man mit der Saarbahn nur noch etwa zehn 
Minuten bis zur Innenstadt von Saarbrücken unterwegs. Der P+R-Parkplatz in 
Brebach bietet die Möglichkeit, moderne und umweltfreundliche Mobilitätsarten 
miteinander zu verknüpfen. So können zum Beispiel bis zu zehn Elektroautos an 
fünf Ladesäulen mit jeweils zwei Ladepunkten aufgeladen werden. Das Parkdeck 
ist außerdem mit einer energieeffizienten LED-Beleuchtung ausgestattet. Drei 
Parkplätze sind für Behinderte reserviert. Der Autoclub Europa hat das Parkdeck 
in Brebach mit dem Testurteil „exzellent“ bewertet. 
Die entspannte P+R-Anreise ist aber auch aus der anderen Saarbahn-Richtung 
kommend möglich. Die Station am Heinrichshaus bietet 70 Parkplätze. Von dort 
aus sind es dann noch ca. 17 Minuten bis in die Saarbrücker Innenstadt. Insge-
samt werden an der gesamten Saarbahnstrecke zwischen Lebach und Kleinblit-
tersdorf rund 700 P+R-Parkplätze angeboten, innerhalb des städtischen Strecken-
bereichs etwa 330 P+R-Parkplätze. 
Informationen zu den P+R-Parkplätzen sind online hier zu finden:  
www.saarbahn.de/parken

abstellanlagen für Fahrräder an der Saarbahnstrecke

Wer seinen Weg in die Innenstadt von Saarbrücken noch nachhaltiger gestalten 
will, kann an den Stationen der Saarbahn neben den P+R-Parkplätzen auch zahl-
reiche Abstellanlagen für Fahrräder nutzen. Die Haltestellen Bübingen, Brebach 
und Güdingen bieten mit zum Teil überdachten und beleuchteten Bügelanlagen 
Möglichkeiten, das Rad abzustellen und den restlichen Weg in die City mit der 
Saarbahn zurückzulegen.
Außerdem besteht das Angebot, bei vorhandener Platzkapazität in der Saarbahn 
und in den Bussen montags bis freitags ab 9 Uhr das Fahrrad kostenfrei zu trans-
portieren. Außerhalb dieser Zeiten können Interessierte einen Einzelfahrschein 
„Rad“ der entsprechenden Preisstufe kaufen. Samstags, sonn- und feiertags ist die 
Fahrradmitnahme zeitlich unbegrenzt möglich. In einigen wenigen Ausnahme-
fällen kann die Mitnahme des Fahrrades, bei zum Beispiel bereits vollständiger 
Belegung, nicht gewährleistet werden. Weitere Informationen gibt es unter  
www.saarbahn.de/fahrradabstellanlagen

Mit schlauVV-tagestickets in die Stadt

Um nicht nur nachhaltig in Saarbrücken unterwegs zu sein, sondern auch den 
eigenen Geldbeutel zu schonen und den verkehrsintensiven Bereich in der Innen-
stadt mit dem eigenen Auto zu meiden, bietet der saarVV die schlauVV-Tagesti-
ckets an. Sie sind entweder für eine, zwei oder auch fünf Personen buchbar und 
preislich gestaffelt (innerhalb Saarbrückens 5,20 Euro, 7,30 Euro und 10,50 Euro). 
Eine Familie mit drei Kindern unter sechs Jahren zahlt beispielsweise für eine 
ÖPNV-Tageskarte nur 7,30 Euro und kann damit ganztägig beliebig viel fahren 
(Preisstufe 0). 
Wer bereits ein Deutschland-Ticket besitzt, fährt mit dem ÖPNV kostenlos. Das ist 
sowohl für Berufspendler als auch in der Freizeit eine einfache und kostengünsti-
ge Lösung. 

Weitere Informationen

www.saarbahn.de/fahrpreise

Die Saarbahn bei Nacht am Landwehrplatz.  Foto: Manuela Meyer/Saarbahn GmbH

Die 
schlauVV

Tageskarten

Für 1, 2 oder bis 

5 Personen

Ganz bequem und  

ohne Parkplatzsuche ins

weihnachtliche 

 Saarbrücken

Insgesamt fahren zusätzlich zur Saarbahnlinie S1 rund 140 Busse auf  
40 Buslinien sowie 49 Schulbuslinien jeden Tag rund 20.000 Kilometer und 
steuern dabei insgesamt 1060 Bushaltestellen innerhalb der 20 Stadtteile 
in Saarbrücken an. 

Die Fahrerinnen und Fahrer der Saarbahn GmbH 
bringen die Fahrgäste täglich sicher an ihr Ziel. 
 Foto: Iris Maria Maurer/Saarbahn GmbH
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Stressfrei die Saarbrücker City erreichen – günstig parken
Täglich sind zahlreiche Passantinnen und Passanten in der Saarbrücker 
City unterwegs, insbesondere in der Bahnhofstraße mit ihrer großen 
Auswahl an Geschäften, aber auch in der Fußgängerzone rund um den 
St. Johanner Markt, der besonders durch die umliegende Gastronomie 
punktet. Viele kommen mit dem Bus oder Zug, mit dem E-Scooter oder 
dem Fahrrad, aber es gibt auch Menschen, die aufs Auto angewiesen sind 
oder keine andere Möglichkeit haben, die Innenstadt zu erreichen. 
Wer bei einem Besuch der Saarbrücker City auf sein eigenes Auto nicht 
verzichten möchte oder kann, hat die Möglichkeit, zahlreiche Parkplätze 
zu nutzen – ob im Straßenraum oder in einem der Parkhäuser. Innen-
stadtnah stehen zum Beispiel knapp 7.000 Parkplätze in St. Johann und 
rund 1.000 Pkw-Parkplätze in Alt-Saarbrücken zur Verfügung. 

Als vergleichsweise günstige Parkmöglichkeiten sind 
die städtischen Parkplätze in der Schützenstraße 

(P26), der Brauerstraße (P27), am Landwehrplatz 
und im Parkhaus Europaallee (P16) zu empfeh-

len. Wer dort sein Auto abstellt, muss nur weni-
ge Minuten Fußweg einplanen und erreicht 
schon die Innenstadt – zum Shoppen, für 
einen Bummel über den Weihnachtsmarkt 

oder einen Restaurantbesuch. Als Tages-
höchstsatz fallen fürs Parken auf diesen 
Parkplätzen maximal vier, fünf oder 
zehn Euro an. Am Landwehrplatz be-

trägt der Höchstpreis 4,80 Euro, wobei 

die Höchst parkdauer hier drei Stunden beträgt. 
Außerdem sind bei den Parkmöglichkeiten Park-
platz Schützenstraße (P26) eine E-Ladesäule mit 
zwei Ladepunkten sowie im Parkhaus Europaallee 
(P16) drei Wallboxen mit insgesamt drei Ladepunkten der Energie Saar-
LorLux vorhanden, so dass sich während des Besuchs der Innenstadt das 
E-Auto ganz bequem aufladen lässt. Der Parkplatz am Landwehrplatz 
verfügt über zwei Ladesäulen mit vier Ladepunkten der Energie SaarLor-
Lux und über eine Ladesäule mit zwei Ladepunkten der energis.

Günstige parkmöglichkeiten in Dudweiler
Im Stadtteil Dudweiler gibt es ebenfalls zentrumsnahe günstige Park-
plätze auf dem Dudoplatz (177 Parkplätze inklusive einer E-Ladesäule 
von Energie SaarLorLux) und in der Tiefgarage (437 Parkplätze). Dort 
können Besucherinnen und Besucher ihr Auto zum Beispiel eine Stunde 
lang für 60 Cent bzw. einen Euro oder einen Tageshöchstpreis 
von drei Euro bzw. fünf Euro bezahlen und entspannt ein-
kaufen gehen.
Übrigens: Die Nutzung der Parkplätze im öffentlichen 
Raum lässt sich mittlerweile ganz einfach bargeldlos 
übers Handy bezahlen.

Weitere Informationen
www.saarbruecken.de/parken 
www.saarbruecken.de/handyparken

Preisgünstige Parkangebote (Auszug)

P16 Parkhaus Europaallee 455 Stellplätze

P26 Parkplatz Schützenstraße 130 Stellplätze

P27 Parkplatz Brauerstraße 187 Stellplätze
P Parkplatz Landwehrplatz 74 Stellplätze

Parkhäuser und Parkplätze
P2 Parkhaus Rathaus 563 Stellplätze

P3 Parkhaus Karstadt (GALERIA) 600 Stellplätze

P4 Parkhaus Staatstheater 480 Stellplätze

P5 Parkplatz Beethovenplatz 217 Stellplätze

P6 Parkhaus Lampertshof 454 Stellplätze

P7 Parkhaus Passage-Kaufhaus 597 Stellplätze

P8 Parkhaus Europa-Galerie 1.050 Stellplätze

P10 City Parkhaus in der Hafenstraße 171 Stellplätze

P11 Parkhaus Congresshalle 474 Stellplätze

P12 Parkhaus Westspange 576 Stellplätze

P13 Parkplatz Saartoto 176 Stellplätze

P14 Parkplatz Neue Mitte 112 Stellplätze

P15 Parkhaus Hauptbahnhof 574 Stellplätze

P21 Parkhaus Am Schloss (außerh. Plan) 490 Stellplätze

P22 Parkplatz Roonstraße 290 Stellplätze

P23 Parkplatz CineStar 76 Stellplätze

P24 Parkplatz Stromstraße (außerh. Plan) 110 Stellplätze

P25 Parkplatz Dudweilerstraße 400 Stellplätze

P28 Parkplatz Lebacherstraße (außerh. Plan) 62 Stellplätze
P Parkplatz Fritz-Dobisch-Straße 120 Stellplätze
P Parkhaus ehem. Post / Hauptbahnhof 350 Stellplätze
P Parkplatz Futterstraße /Birnengäßchen 70 Stellplätze

ALT-SAARBRÜCKEN
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Rathaus St. Johann,  
Rathausplatz 1, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: stadt@saarbruecken.de
Montag bis Freitag: 8 bis 18 Uhr

rathaus Info

Rathaus St. Johann,  
Rathausplatz 1, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 9050
Montag u. Dienstag: 8 bis 12.30 Uhr und  
13.30 bis 16.30 Uhr
Mittwoch: 8 bis 14 Uhr
Donnerstag: 8 bis 12.30 Uhr und  
13.30 bis 18 Uhr
Freitag: 8 bis 13 Uhr

bauen und Wohnen

bauaufsichtsamt

Gerberstraße 29, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-1629  
E-Mail: bauaufsicht@saarbruecken.de
Montag, Mittwoch: 9 bis 12 Uhr 
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr

liegenschaftsamt

Rathausplatz, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-1461 
E-Mail: liegenschaften@saarbruecken.de
Montag bis Mittwoch:  
8.30 bis 12 Uhr und 13.30 bis 15.30 Uhr
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr
Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

Wohnungsaufsicht

Gerberstraße 29, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-1626
E-Mail:  
wohnungsaufsicht@saarbruecken.de
Dienstag, Donnerstag: 9 bis 12 Uhr

bäder

hallenbad Dudweiler 

St. Ingberter Str. 141, 66125 Dudweiler
Telefon: +49 6897 972383
E-Mail: Dudobad@sw-sb.de
Montag: geschlossen
Dienstag: 6.30 bis 21 Uhr
Mittwoch: 6.30 bis 13 Uhr 
Donnerstag: 6.30 bis 8.30 Uhr und  
14.30 bis 21 Uhr
Freitag: 6.30 bis 20 Uhr
Samstag: 8 bis 13 Uhr
Sonntag: 8 bis 14 Uhr

Kombibad altenkessel

Montag: geschlossen 

Dienstag: 6.30 bis 8.30 Uhr und  
14.30 bis 19.30 Uhr

Mittwoch: 6.30 bis 13 Uhr

Donnerstag und Freitag:  
6.30 bis 8.30 Uhr und 14.30 bis 21 Uhr

Samstag: 8 bis 18 Uhr

Sonntag: 8 bis 13 Uhr

Kombibad Fechingen

Montag: geschlossen 

Dienstag: 6.30 bis 8.30 Uhr und  
14.30 bis 21 Uhr 

Mittwoch: 6.30 bis 13 Uhr 

Donnerstag: 6.30 bis 8.30 Uhr und  
14.30 bis 21 Uhr 

Freitag: 6.30 bis 8.30 Uhr und  
14.30 bis 20 Uhr

Samstag: 8 bis 18 Uhr

Sonntag: 8 bis 13 Uhr

bezirksbürgermeister-
innen und -meister

bezirksbürgermeister  
Daniel bollig

Rathaus Brebach,  
Kurt-Schumacher-Straße,  
66130 Saarbrücken

Telefon: +49 681 905-4430 oder -4405

E-Mail: daniel.bollig@saarbruecken.de

bezirksbürgermeister  
thomas emser

Rathaus St. Johann,  
Rathausplatz 1, 66111 Saarbrücken

Telefon: +49 681 905-1328 oder -1300

E-Mail: thomas.emser@saarbruecken.de

bezirksbürgermeister  
ralf-peter Fritz

Rathaus Dudweiler,  
Rathausstr. 5, 66125 Saarbrücken

Telefon: +49 681 905-2288

E-Mail: ralf-peter.fritz@saarbruecken.de

bezirksbürgermeisterin  
Isolde ries

Bürgerhaus Burbach,  
Burbacher Markt 20, 66115 Saarbrücken

Telefon: +49 681 905-5311

E-Mail: isolde.ries@saarbruecken.de

bürgerdienste

bürgeramt City

Gerberstraße 4, 66111 Saarbrücken

Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: buergeramt@saarbruecken.de

Montag bis Dienstag: 7.30 bis 15 Uhr

Mittwoch, Freitag: 7.30 bis 12 Uhr

Donnerstag: 7.30 bis 18 Uhr

bürgeramt Dudweiler

Am Markt 1, 66125 Saarbrücken

Telefon: +49 681 9050 
E-Mail: buergeramt@saarbruecken.de

Montag bis Dienstag: 7.30 bis 15 Uhr

Mittwoch, Freitag: 7.30 bis 12 Uhr

Donnerstag: 7.30 bis 18 Uhr

bürgeramt halberg

Kurt-Schumacher-Straße,  
66130 Saarbrücken

Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: buergeramt@saarbruecken.de

Montag bis Dienstag: 7.30 bis 15 Uhr

Mittwoch, Freitag: 7.30 bis 12 Uhr

Donnerstag: 7.30 bis 18 Uhr

bürgeramt West

Burbacher Markt 20, 66115 Saarbrücken

Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: buergeramt@saarbruecken.de

Montag bis Dienstag: 7.30 bis 15 Uhr

Mittwoch, Freitag: 7.30 bis 12 Uhr

Donnerstag: 7.30 bis 18 Uhr

Fundbüro im ordnungsamt

Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: ordnungsamt@saarbruecken.de

Montag: 8.30 bis 12 Uhr und  
13.30 bis 15.30 Uhr

Dienstag, Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr,  
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr

ordnungsamt

Großherzog-Friedrich-Str. 111,  
66121 Saarbrücken

Telefon: +49 681 9050 
E-Mail: ordnungsamt@saarbruecken.de

Montag: 8.30 bis 12 Uhr und  
13.30 bis 15.30 Uhr

Dienstag, Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr

Donnerstag: 8 bis 18 Uhr

Standesamt

Rathausplatz, 66111 Saarbrücken

Telefon: +49 681 9050  
(Bitte um Rückruf möglich)  
Kontaktformular unter:  
www.saarbruecken.de/ 
kontaktstandesamt

Montag bis Mittwoch,  
Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

Donnerstag: 8 bis 18 Uhr

entsorgung

bauhof brebach:  
Grünschnitt- annahme  

Kurt-Schumacher-Straße

Kurt-Schumacher-Straße 19,  
66130 Saarbrücken

Dienstag: 15 bis 17 Uhr

Samstag: 10 bis 14 Uhr

Winterschließung vom 1.12.2023  
bis 31.01.2024

Kompostieranlage  
Gersweiler Friedhofsweg

Friedhofsweg, 66128 Saarbrücken

Montag bis Freitag: 8 bis 15 Uhr

Samstag: 10 bis 14 Uhr

Wertstoffinsel Dudweiler

Schlachthofstr. 48a, 66125 Saarbrücken

Dienstag: 15 bis 17 Uhr

Samstag: 10 bis 14 Uhr

Winterschließung vom 1.12.2023  
bis 31.01.2024

Wertstoffzentrum  
am holzbrunnen 4

Am Holzbrunnen 4, 66121 Saarbrücken

E-Mail: info@zke-sb.de

Montag bis Mittwoch: 9 bis 16.45 Uhr

Donnerstag und Freitag: 9 bis 17.45 Uhr

Samstag: 8 bis 13.45 Uhr

Wertstoffzentrum  
Wiesenstraße 20

Wiesenstraße 20, 66113 Saarbrücken

E-Mail: info@zke-sb.de

Montag bis Mittwoch: 9 bis 16.45 Uhr

Donnerstag und Freitag: 9 bis 17.45 Uhr

Samstag: 8 bis 13.45 Uhr

http://www.saarbruecken.de/kontaktstandesamt
http://www.saarbruecken.de/kontaktstandesamt
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Stadtkasse

Haus Berlin, Kohlwaagstraße 4,  
66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 9050, +49 681 905-2291 
E-Mail: stadtkasse@saarbruecken.de
Montag bis Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr  
und 13.30 bis 15.30 Uhr, Donnerstag: 8 bis 
18 Uhr, Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

Stadtsteueramt

Kohlwaagstraße 4, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 9050 
E-Mail: stadtsteueramt@saarbruecken.de
Montag bis Dienstag: 8.30 bis 12 Uhr und 
13.30 bis 15.30 Uhr, Mittwoch, Freitag: 
8.30 bis 12 Uhr, Donnerstag: 8 bis 18 Uhr

Kultur, bildung  
und Freizeit

amt für Kinder und bildung

Dudweilerstraße 41, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: bildung@saarbruecken.de
Montag bis Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr  
und 13.30 bis 15.30 Uhr,  
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr
Freitag: 8 bis 12 Uhr

europe Direct Saarbrücken

Gerberstraße 4, 66111 Saarbrücken  
Telefon: +49 681 905-1220  
E-Mail: europe-direct@saarbruecken.de
Montag: 10 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr
Dienstag: 9 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr
Mittwoch, Freitag: 9 bis 12 Uhr
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr

Filmhaus

Telefon: Kinokasse: +49 681 905-4800,  
Verwaltung: +49 681 905-4803 
filmhaus@saarbruecken.de

Kulturinfo

St. Johanner Markt 24, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-4901 
E-Mail: kulturamt@saarbruecken.de
Montag bis Mittwoch: 9 bis 16 Uhr
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr, 
Freitag: 9 bis 14 Uhr

Kultur- und lesetreff brebach

Saarbrücker Str. 62, 66130 Saarbrücken
Telefon: +49 681 872641 
E-Mail: kultur-und-lesetreff.brebach@
saarbruecken.de
Dienstag bis Mittwoch: 9 bis 15 Uhr
Freitag: 9 bis 13 Uhr

Kultur- und lesetreff burbach

Burbacher Markt 9, 66115 Saarbrücken
Telefon: Ausleihe: +49 681 7535892  
Büro: +49 681 7559444 
E-Mail: kultur-und-lesetreff.burbach@
saarbruecken.de
Dienstag: 9 bis 12 Uhr und 12.30 bis  
17.30 Uhr, Mittwoch: 12 bis 15 Uhr, 
Freitag: 10 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr

Kultur- und lesetreff  
im bürgerhaus Dudweiler

Am Markt 115, 66125 Saarbrücken
Telefon: Büro: +49 681 905-2370 
Ausleihe: +49 681 905-2371 
E-Mail: kultur-und-lesetreff.dudweiler@
saarbruecken.de
Montag: 14 bis 17 Uhr, Dienstag, Freitag:  
10 bis 12 Uhr, Mittwoch: 14 bis 18 Uhr
Donnerstag: 11 bis 14 Uhr

Kultur- und lesetreff  
Knappenroth

Im Knappenroth (Pavillon),  
66113 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-6419  
E-Mail: lesetreffmalstatt@saarbruecken.de
Montag: 10 bis 13 Uhr
Mittwoch: 10 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Freitag: 10 bis 13 Uhr

Kultur- und lesetreff  
St. arnual

Rubensstraße 64, 66119 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 8590952
E-Mail: kultur-und-lesetreff.sanktarn-
ual@saarbruecken.de
Montag: 11 bis 15.30 Uhr 
Dienstag bis Mittwoch: 11 bis 16 Uhr 
Donnerstag: 13 bis 18 Uhr

Musikschule der  
landes hauptstadt  

Saarbrücken

Nauwieserstraße 3, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-2182  
E-Mail: musikschule@saarbruecken.de
Montag, Mittwoch: 14.30 bis 17 Uhr
Dienstag, Donnerstag: 11 bis 12 Uhr  
und 14.30 bis 17 Uhr
Freitag: 14.30 bis 16.30 Uhr

Stadtarchiv

Deutschherrnstr. 1, 66117 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-1258 
E-Mail: stadtarchiv@saarbruecken.de
Dienstag: 9 bis 17 Uhr, Donnerstag: 
9 bis 18 Uhr, Freitag: 9 bis 13 Uhr

Stadtbibliothek Saarbrücken

Gustav-Regler-Platz 1, 66111 Saarbrücken

Telefon: Information und Verlängerung:  
+49 681 905-1717  
Verwaltung: +49 681 905-1344 
E-Mail: stadtbibliothek@saarbruecken.de
Dienstag bis Freitag: 10 bis 19 Uhr
Samstag: 10 bis 14 Uhr

Stadtgalerie Saarbrücken

St. Johanner Markt 24, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-1853 
E-Mail: stadtgalerie@saarbruecken.de
Dienstag, Donnerstag, Freitag:  
12 bis 18 Uhr, Mittwoch: 14 bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage:  
11 bis 18 Uhr

tourist Information im rathaus

Rathaus St. Johann,  
Rathausplatz 1, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 95909200
E-Mail: tourist.info@city-sb.de
Montag bis Freitag: 9 bis 12.30 Uhr,  
13 bis 17 Uhr, Samstag: 10 bis 15 Uhr

Wildpark Saarbrücken

Meerwiesertalweg, 66123 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-2310  
Ganztägig geöffnet

Zoo Saarbrücken

Graf-Stauffenberg-Str., 66121 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-3600  
E-Mail: zoo@saarbruecken.de 
Montag bis Sonntag: 9 bis 17 Uhr

Saarbrücker Friedhöfe

Geöffnet von 8 bis 17 Uhr 
Kontakt zum Informations- und  
Beratungszentrum auf dem  
Haupt friedhof:  Telefon: +49 681 905-4341

Soziale  
angelegenheiten

amt für Gesundheit,  
 prävention und Soziales

Haus Berlin, Kohlwaagstraße 4,  
66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-3360  
E-Mail: soziales@saarbruecken.de
Montag bis Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr  
und 13.30 bis 15.30 Uhr
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr
Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

behindertenbeauftragte  
der landeshauptstadt

Katrin Kühn, Haus Berlin,  
Kohlwaagstraße 4, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-3203
E-Mail: katrin.kuehn@saarbruecken.de

Frauenbüro

Rathaus St. Johann, Rathausplatz 1,  
66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-1649 
E-Mail: frauenbuero@saarbruecken.de
Termin nach Vereinbarung

Jugendhilfezentrum  
Saarbrücken

Telefon: +49 681 926830 
E-Mail: jhz@saarbruecken.de
Montag bis Donnerstag: 8 bis 15.30 Uhr
Freitag: 8 bis 12 Uhr
Im Bedarfsfall außerhalb der Öffnungs-
zeiten ist die Rufbereitschaft des Jugend-
hilfezentrums rund um die Uhr telefonisch 
erreichbar. Die Nummer wird dann unter 
der angegebenen Rufnummer mitgeteilt.

Seniorensicherheitsberater

Gunter Feneis, Telefon: +49 681 45629

Versicherungsämter  
(rentenversicherungs-

angelegenheiten) 

Versicherungsamt Dudweiler

Termine nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: +49 681 905-2284
Montag, Dienstag, Mittwoch und  
Freitag: 8.30 bis 12 Uhr, 
Donnerstag: 13.30 bis 15.30 Uhr

Versicherungsamt  
halberg und West

Termine nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: +49 681 905-4420
Montag bis Donnerstag: 8.30 bis 12 Uhr, 
13.30 bis 15.30 Uhr, Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

Zuwanderungs-  
und Integrationsbüro (ZIb)

Rathaus St. Johann, Rathausplatz 1,  
66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-1588 
E-Mail: zib@saarbruecken.de
Montag bis Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr  
und 13.30 bis 15.30 Uhr
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr,  
Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

mailto:kultur-und-lesetreff.brebach%40saarbruecken.de?subject=
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Weihnachtsstimmung pur: adventskonzert 
der Stadtkapelle Saarbrücken
Das Adventskonzert der Stadtkapelle 
Saarbrücken in der Stiftskirche in St. Ar-
nual ist eine schöne Tradition in der Vor-
weihnachtszeit. Dieses Jahr lädt das Or-
chester am Sonntag, 10. Dezember, 17 
Uhr, zum Konzert ein.  
Die rund 50 Musikerinnen und Musiker 
unter der Leitung von Dirigent Matthias 
Weißenauer haben klassische Weih-
nachtslieder ebenso im Repertoire wie 
jazzige Bearbeitungen moderner ameri-
kanischer Weihnachtssongs. „Ave 
Maria“, „A Most Wonderful Christmas“ 
oder „A holy night“ – auf diese und viele 
weitere Titel darf sich das Publikum in 
der Stiftskirche freuen. Die besondere 

Stimmung des Ortes und das liebevoll 
zusammengestellte weihnachtliche Pro-
gramm sorgen jedes Jahr wieder aufs 
Neue für Begeisterung bei den Zuhöre-
rinnen und Zuhörern.
Da es sich beim Adventskonzert der 
Stadtkapelle Saarbrücken um eine sehr 
beliebte Veranstaltung handelt, emp-
fiehlt es sich, frühzeitig zu kommen, um 
einen Sitzplatz zu ergattern. Im Umfeld 
der Stiftskirche in St. Arnual stehen nur 
wenige Parkplätze zur Verfügung. Wer 
die Möglichkeit hat, sollte daher am bes-
ten zu Fuß, mit dem Bus, dem Fahrrad 
oder dem Roller kommen.
Der Eintritt zu dem Konzert ist frei. 

Verleihung des hans-bernhard-Schiff- 
literaturpreises 2023 am 7. Dezember
Die Landeshauptstadt Saarbrücken lädt 
am Donnerstag, 7. Dezember, 19 Uhr, 
zur Verleihung des Hans-Bernhard-
Schiff-Literaturpreises ins Lesecafé der 
Stadtbibliothek Saarbrücken ein. 
Oberbürgermeister Uwe Conradt eröff-
net die Veranstaltung und verleiht die 
Preise an Manon Hopf für ihre Geschich-
te „Handhalten“ und an Jan Thul für seine 
Erzählung „Requiem“. Die Autorin und 
der Autor werden ihre Texte selbst vor-
lesen. Sie teilen den Preis und erhalten 
jeweils 2500 Euro. Der Eintritt zu der 
Veranstaltung ist frei. 
Die Landeshauptstadt Saarbrücken ver-
leiht den Hans-Bernhard-Schiff-Litera-
turpreis dieses Jahr zum 26. Mal. Aus 
fast 60 Einsendungen hat die Jury, be-
stehend aus Dr. Johannes Birgfeld, And-
reas Dury, Dr. Hermann Gätje, Jérôme 
Jaminet und Heiner Zietz, die zwei Texte 
ausgewählt.
Die Siegertexte erscheinen in einer Bro-
schüre, die am Tag der Preisverleihung 
kostenfrei erhältlich sein wird. Chanson-
sängerin Emmanuelle Mei und Christ-
ophe Haunold am Piano und am Akkor-
deon begleiten den Abend musikalisch.

hintergrund

Im Gedenken an Hans Bernhard Schiff, 
sein literarisches Werk und gesellschaft-
liches Engagement vergibt die Landes-
hauptstadt Saarbrücken jährlich den 

Hans-Bernhard-Schiff-Literaturpreis. Er 
richtet sich an Literaturschaffende in der 
gesamten Großregion.
Das Preisgeld in Höhe von insgesamt 
5000 Euro stellen verschiedene Sponso-
ren zur Verfügung. Dr. Robert Joachim 
Schiff ermöglicht die musikalische Be-
gleitung des Abends.

biografien der ausgezeichneten 

Manon Hopf, geboren 1990, lebt in 
Mannheim. Sie studierte Literatur in 
Mainz und Frankfurt am Main sowie Li-
terarisches Übersetzen aus dem Franzö-
sischen in München. Seit 2021 ist Hopf 
Mitglied im Verband deutschsprachiger 
Übersetzer/innen (VdÜ). Im selben Jahr 
erschien ihr Lyrikband „hand, legungen“.
Der 1992 im saarländischen Neunkir-
chen geborene Jan Thul studierte Kreati-
ves und Literarisches Schreiben in Hil-
desheim. Er veröffentlichte Texte in ver-
schiedenen Anthologien und Zeitschrif-
ten, darunter Freie Fälle, Landpartie und 
Saarbrücker Hefte. Außerdem ist er Her-
ausgeber des antiklassistischen Maga-
zins Dishwasher. Thul war Finalist beim 
29. Internationalen deutschsprachigen 
Literaturpreis „open mike“ und Stipen-
diat beim 25. Klagenfurter Literatur-
kurs.

Weitere Informationen

www.saarbruecken.de/schiffpreis  

Weihnachtssongs auf die Ohren gibt’s beim Adventskonzert der Stadtkapelle 
Saarbrücken.  Foto: Fotografie Prisma ®

Festival „Cinema! Italia!“ läuft noch  
bis zum 6. Dezember im Filmhaus 
Das Filmhaus zeigt noch bis Mittwoch, 
6. Dezember, die italienische Filmschau 
„Cinema! Italia!“. Das Festival präsentiert 
dem deutschen Publikum in diesem Jahr 
ausgewählte Filme, die das künstlerisch 
engagierte Filmschaffen Italiens wider-
spiegeln. Die Filme erzählen auf ver-
schiedene Weise von der Gesellschaft 
und Kultur Italiens. Sie laufen in der Ori-
ginalfassung mit deutschen Untertiteln. 

ausgewählte Filme im Überblick

Im Mittelpunkt des Films „Grazie Ragaz-
zi – Alles nur Theater?“ von Riccardo Mi-
lani steht Antonio, der mit Leib und See-
le Theaterschauspieler ist. Da er oft 
arbeitslos ist, bietet ein Freund ihm 
einen Job in einem Gefängnis an. Dort 
soll er einen Theaterworkshop leiten. 
Nach anfänglichen Spannungen gelingt 
es Antonio langsam, die Häftlinge zu be-
geistern. Die Vorstellungen finden am 
Montag, 4. Dezember, 18 Uhr, und am 
Mittwoch, 6. Dezember, 20.15 Uhr, statt. 
Um eine schicksalhafte Begegnung geht 
es am Sonntag, 3. Dezember, jeweils 18 
Uhr, in „Il Bambino Nascosto“. Der 
10-jährige Ciro lebt in einem Arbeiter-
viertel von Neapel. Eines Morgens 
schleicht er sich heimlich in die Woh-
nung des Musikprofessors Gabriele San-
toro, da sein Vater zur Camorra gehört 
und er selbst gesucht wird. Gabriele be-
schließt, den Jungen in seiner Wohnung 
zu verstecken.
Eine Zeitreise ins Italien der 1960er Jah-
re erwartet die Besucherinnen und Be-

sucher am Samstag, 2. Dezember, 18 
Uhr, und am Dienstag, 5. Dezember, 
20.15 Uhr, in „Mamma Roma“. Die Pros-
tituierte Mamma Roma will sich eine 
bürgerliche Existenz aufbauen und 
ihrem Sohn ein anständiges Leben er-
möglichen. Sie zieht in ein besseres Vier-
tel und eröffnet einen Gemüsestand. 
Doch ein Erpresser erschwert den Start 
in ein neues Leben. 
Am Sonntag, 3. Dezember, 20 Uhr, gibt 
es im Rahmen der Filmreihe einen be-
sonderen Höhepunkt: Der international 
bekannte Tenor Vincenzo Di Rosa inter-
pretiert bei einem Liederabend im Film-
haus Chansons von Gino Paoli, Caruso, 
Edith Piaf, Charles Aznavour, Jacques 
Brel sowie Welthits von Frank Sinatra. 
Der in Saarbrücken lebende Sänger Di 
Rosa wird vom Pianisten Thomas Layes 
begleitet. Tickets für diese Veranstal-
tung gibt es nur an der Abendkasse des 
Filmhauses.

hintergrund

„Cinema! Italia!“ ist eine gemeinsame In-
itiative des Vereins „Made in Italy di 
Roma“ und des Kairos Filmverleih Göt-
tingen. In Saarbrücken wird die Veran-
staltung vom Komitee der Italiener im 
Saarland Com.It:Es und von der Univer-
sität des Saarlandes unterstützt.

Weitere Informationen  
und Kontakt

Internet:
www.filmhaus.saarbruecken.de 
Telefon: +49 681 905-4800 

Der Film „Grazie Ragazzi“ läuft mehrfach während der Filmschau „Cinema! Italia!“.  
 Filmplakat: Kairos Verleih 
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Aktuelle Veranstaltungen finden Sie unter 

www.saarbruecken.de/veranstaltungskalender.

Veranstaltungsreihe von Stadtteil Kultour:  
Märchenreise am 11. Dezember im  
Kultur- und lesetreff Knappenroth
Am Montag, 11. Dezember, 18 Uhr, stellt 
Claudia Lang Märchen und Mythen aus 
aller Welt in gemütlicher Atmosphäre 
mit Tee und Kerzen vor. Dabei erzählt 
sie, wie Sehnsucht das Leben der 
menschlichen und tierischen Wesen ver-
wandelt. 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer wer-
den gebeten, sich bis Freitag, 8. Dezem-
ber, beim Kultur- und Lesetreff Knap-
penroth anzumelden.
Der Vorleseabend ist Teil der Veranstal-
tungsreihe „Stadtteil KulTour“ in den 
Kultur- und Lesetreffs in Brebach, Bur-

bach, Dudweiler, Malstatt und St. Arnu-
al. Weitere Termine sind im Internet ver-
öffentlicht unter: 
www.saarbruecken.de/kultur
Die Veranstaltung wird mitgefördert von 
der Zukunftsarbeit Molschd (ZAM). 

Weitere Informationen  
und Kontakt

Kultur- und Lesetreff Knappenroth
Im Knappenroth 2-4 (Pavillon)
66113 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-6419
E-Mail:  
lesetreffmalstatt@saarbruecken.de

Weihnachtliche Stimmung  
in den Saarbrücker bädern
Für die Adventssonntage im Kombibad 
Altenkessel haben sich die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter besondere Ak-
tionen überlegt. An den Adventssonnta-
gen wird jeweils von 8 bis 13 Uhr Ad-
ventsschwimmen angeboten. Am Sonn-
tag, 3. Dezember, gibt es Glühwein und 
Kinderpunsch. Der Besuch des Nikolau-
ses steht am Sonntag, 10. Dezember, auf 
dem Programm. Am Sonntag, 17. De-
zember, können sich die Kinder beim 
Basteln austoben und am Sonntag, 23. 
Dezember, erwarten die Besucherinnen 
und Besucher kleine Geschenke. Wer 
auch an den Feiertagen gerne ein biss-
chen Bewegung einbauen möchte, kann 
am Dienstag, 26. Dezember, von 8 bis 13 
Uhr am Feiertagsschwimmen teilneh-
men.

Weihnachtsfeiern  
für die badegäste
Am Mittwoch, 6. Dezember, wird eine 
kleine Weihnachtsfeier im Kombibad Fe-

chingen ausgerichtet. Im Foyer werden 

Kaffee und Kuchen, Herzhaftes, Glüh-

wein und andere Getränke angeboten. 

Beim „Advenszauber“ im Hallenbad 

Dudweiler am Sonntag, 10. Dezember, 

gibt es von 8.30 bis 13 Uhr Kaffee und 

Kuchen sowie besinnliche Musik. 

nikolausschwimmen  
für Kinder

Die Kinder können sich auch in diesem 

Jahr wieder auf das traditionelle Niko-

lausschwimmen am Freitag, 8. Dezem-

ber, 15 bis 19 Uhr, im Hallenbad Dudwei-

ler freuen. Der Nikolaus kommt vorbei 

und liest eine Geschichte vor. Außerdem 

dürfen die Kinder mit Fingermalfarben 

die Fenster des Bades weihnachtlich de-

korieren.

Weitere Informationen 

www.saarbruecker-baeder.de 

Weihnachtsdeko-tauschbörse in der  
Stadtbibliothek bis zum 23. Dezember
Wer noch auf der Suche nach weihnacht-

licher Dekoration für die Adventszeit 

und die Weihnachtsfeiertage ist, kön-

nen noch bis Samstag, 23. Dezember, 

bei der Weihnachtsdeko-Tauschbör-

se in der Stadtbibliothek Saarbrücken 

fündig werden. Dort können in haus-

haltsüblichen Mengen gut erhaltene  
Weihnachtsartikel, Advents- und Christ-
baumschmuck gegen neue Schmuckstü-
cke zu den Öffnungszeiten der Stadtbib-
liothek getauscht werden. 

Weitere Informationen

www.stadtbibliothek.saarbruecken.de 

Bei der Weihnachtsdeko­Tauschbörse finden sich viele gut erhaltene festliche Artikel. 
 Foto: Stadtbibliothek Saarbrücken 

 Foto: lchumpitaz ­ stock.adobe.com 

Workshop zum thema raunächte –  
vorbereiten und erleben am 12. Dezember 
im Kultur- und lesetreff burbach 
Ein Workshop mit Myriam Jakowlew 
zum Thema Raunächte wird am Diens-
tag, 12. Dezember, 17 Uhr, im Kultur- 
und Lesetreff Burbach angeboten. Als 
Raunächte werden die Nächte zwischen 
Weihnachten und dem Dreikönigstag 
am 6. Januar bezeichnet. Es ist die Zeit 
der inneren Einkehr, des Loslassens, der 
Reflexion und Manifestation, an deren 
Ende ein Neubeginn steht. Viele nutzen 
die Zeit zwischen den Jahren, um den 
Blick nach innen zu richten, das alte Jahr 
zu verabschieden und ihre Wünsche für 
das kommende Jahr zu formulieren. 
Kursleiterin Myriam Jakowlew gibt 
Tipps, wie man diese Zeit für sich selbst 
gestalten kann. Eine vorherige Anmel-
dung ist bis Montag, 11. Dezember, beim 

Kultur- und Lesetreff Burbach notwen-
dig. Die Teilnahme an der Veranstaltung 
kostet zehn Euro.  
Ein weiterer Termin findet am 19. De-
zember, 17 Uhr, im Kultur- und Lesetreff 
Burbach statt. 
Die Veranstaltung ist Teil der Reihe 
„Stadtteil KulTour“ in Brebach, Burbach, 
Dudweiler, Malstatt und St. Arnual. 

Weitere Informationen  
und Kontakt

Kultur- und Lestreff Burbach
Burbacher Markt 9
66115 Saarbrücken
Telefon: +49 681 7535892
E-Mail: kultur-und-lesetreff.burbach@
saarbruecken.de

mailto:kultur-und-lesetreff.burbach%40saarbruecken.de?subject=
mailto:kultur-und-lesetreff.burbach%40saarbruecken.de?subject=
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Hinweise:
Gerne nehmen wir Bewerbungen von nichtdeutschen Interessentinnen und Interessenten entgegen.
Die Landeshauptstadt Saarbrücken verfolgt das Ziel, die Unterrepräsentanz von Frauen zu beseitigen. Bewerbungen von Frauen sind besonders  erwünscht.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen bevorzugt berücksichtigt.
Im Rahmen des Bewerbungsverfahrens werden wir Ihre personenbezogenen Daten erheben, verarbeiten und nutzen.  
Die Landeshauptstadt Saar brücken wird diese Daten nicht an Dritte weitergeben und die Regelungen der Datenschutzbestimmungen einhalten.

die Landeshauptstadt Saarbrücken sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für 
den bereich „Büro des Oberbürgermeisters und Internationale Beziehungen“ 
– zunächst befristet für zwei Jahre- eine/einen

Sachbearbeiterin / Sachbearbeiter 
für die abteilung  
„Internationale beziehungen“
in entgeltgruppe 10 tVöd,

in teilzeit (19 Wochenstunden),

für das Amt für Stadtgrün und Friedhöfe zwei

Gärtnermeisterinnen /  
Gärtnermeister
in entgeltgruppe 8 tVöd,

für die Stadtkasse eine/einen

Mitarbeiterin / Mitarbeiter 
für den Vollstreckungsinnendienst
in entgeltgruppe 9a tVöd und

für die Stadtkasse mehrere

Mitarbeiterinnen / Mitarbeiter  
für den Vollstreckungsaußendienst
die Vergütung richtet sich nach dem tarifvertrag für den öffentlichen dienst 
(tVöd). Zusätzlich erfolgt eine Vergütung nach der Vollstreckungsvergütungs-
verordnung.

informationen über die aufgabengebiete und die dazugehörigen anforderungs-
profile sowie die bewerbungsfristen gibt es unter

www.saarbruecken.de/stellenangebote

erfahren Sie mehr über das Leben in Saarbrücken, die Stadt als ausbildungsbe-
trieb und als kundenorientierte und familienfreundliche arbeitgeberin.

Wir wertschätzen Vielfalt und freuen uns auf ihre bewerbung, unabhängig da-
von, welchem geschlecht Sie angehören.

der Oberbürgermeister 
der Landeshauptstadt Saarbrücken 
Uwe Conradt 

zukunftssicher
familienfreundlich

vielseitig

bewerben  
Sie sich!
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Öffentliche Bekanntmachungen

bekanntmachung

des gutachterausschusses für grundstückswerte für die Landeshauptstadt Saarbrü-
cken.

Immobilienmarktbericht 2023

der immobilienmarktbericht 2023 ist fertiggestellt und für jeden bürger erhältlich. er 
kann als pdf-datei beim Vermessungs- und geoinformationsamt angefordert werden 
(telefon: 0681 905-1819, Fax: 0681 905-2017,  
e-Mail: vermessungsamt@saarbruecken.de) oder im internet heruntergeladen 
werden (https://www.saarbruecken.de/leben_in_saarbruecken/ 
planen_bauen_wohnen/gutachterausschuss). 
in ausgedruckter Form ist er an der rathaus-information erhältlich.
der bericht gibt eine Übersicht über den grundstücksmarkt der Landeshauptstadt 
Saarbrücken in den letzten Jahren (bis einschl. 2022). er verfolgt das Ziel, allgemein 
über die tätigkeit des gutachterausschusses zu informieren und berichtet über die 
Umsatz- und preisentwicklung des grundstücksmarktes in der Landeshauptstadt 
Saarbrücken.
Saarbrücken, den 20. november 2023 
der Vorsitzende 
Scholl

Öffentliche ausschreibung (Vob/a)

der Zentrale Kommunale entsorgungsbetrieb der Landeshauptstadt Saarbrücken 
(ZKe) schreibt rahmenvertrag ai-tiefbau Kanalbauarbeiten 2024,- besondere in-
standsetzungsarbeiten an öffentlichen abwasseranlagen im gesamten Stadtbezirk 
der Landeshauptstadt Saarbrücken aus.
die Vergabeunterlagen stehen kostenlos unter: vergabe.saarland – zur Verfügung. 
Für automatische benachrichtigungen wird dringend die kostenlose registrierung 
empfohlen.
Saarbrücken, den 21.11.2023  
ZKe – die Werkleitung

bekanntmachung

der präsident des amtsgerichts Saarbrücken hat folgende Schiedspersonen mit be-
schluss vom 06.11.2023 zur Wahl bestätigt:

Schiedsbezirk 2, Malstatt, Frau Silke roth-braunbarth,  
alte artilleriekaserne 12, 66119 Saarbrücken.

Schiedsbezirk 4, gersweiler, Frau petra Fischer,  
hauptstraße 112, 66128 Saarbrücken

Saarbrücken, 21. november 2023 
Uwe Conradt 
Oberbürgermeister
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Gemäß § 1 Absatz 1 der Satzung über die öffentlichen Bekanntmachungen  
der Landeshauptstadt Saarbrücken erfolgen Veröffentlichungen im  
städtischen Internetauftritt. Soweit gesetzlich eine Bekanntmachung  
nach Absatz 1 nicht ausreichend ist, erfolgt die Veröffentlichung zusätzlich  
im Mitteilungsblatt der Landeshauptstadt.

Hier finden Sie aktuelle öffentliche Bekanntmachungen  
sowie Ausschreibungen der Landeshauptstadt,  
die bis zum Redaktionsschluss vorlagen.

Alle aktuellen öffentlichen Bekanntmachungen  
finden Sie unter 

www.saarbruecken.de/bekanntmachungen.

Alle aktuellen öffentlichen Ausschreibungen  
finden Sie unter 

www.saarbruecken.de/ausschreibungen.
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ZKE Zentraler Kommunaler Entsorgungsbetrieb · Gaschhübel 1 · 66113 Saarbrücken · info@zke-sb.de · www.zke-sb.de

GRÜNSCHNITTANNAHMESTELLEN  & ZKE WERTSTOFFZENTREN:
Öffnungszeiten Sommer: 15.03. bis 14.11. · Öffnungszeiten Winter: 15.11. bis 14.03.

Bauhof Brebach (am Rathaus) Nur Grün- & Strauchschnittabgabe! Kompostieranlage Gersweiler Nur Grün- & Strauchschnittabgabe!

Sommer: Di. u. Fr.: 16–20 Uhr, Sa.: 10–14 Uhr (Mo., Mi., Do. geschlossen)
Winter: Dienstag: 15–17 Uhr, Sa.: 10–14 Uhr (Mo., Mi.–Fr. geschlossen)
Winterschließung: 01.12.23 bis 31.01.24

Sommer: Mo. – Fr.: 8–18 Uhr,  Sa.: 10–14 Uhr
Winter: Mo. – Fr.: 8–15 Uhr, Sa.: 10–14 Uhr
Winterschließung: 23.12.23 bis 07.01.24

Wertstoffzentrum Am Holzbrunnen
Am Holzbrunnen 4 · 66121 Saarbrücken
(Haltestelle Römerkastell)

Wertstoffzentrum Wiesenstraße
Wiesenstr. 20 · 66115 Saarbrücken
(Haltestelle Metzer Brücke)

Wertstoffinsel Dudweiler
Schlachthofstr. 48 A · 66125 Saarbrücken

Mo.– Mi.: 9 – 16.45 Uhr
Do. u. Fr.: 9 – 17.45 Uhr
Samstag: 8 – 13.45 Uhr

Schadstoff-Annahme 
NUR freitags 9–16.45 Uhr

Mo.– Mi.: 9 – 16.45 Uhr
Do. u. Fr.: 9 – 17.45 Uhr
Samstag: 8 – 13.45 Uhr

Schadstoff-Annahme
NUR montags 9–16.45 Uhr

Sommer:
Di. u. Fr.: 16–20 Uhr, Samstag: 10–14 Uhr 
Mo., Mi., Do. geschlossen
Winter:
Dienstag: 15–17 Uhr, Samstag: 10–14 Uhr 
Mo., Mi.–Fr. geschlossen

Winterschließung: nur an Sonn- und Feiertagen Winterschließung: 27.12.23 bis 07.01.24 Winterschließung: 01.12.23 bis 31.01.24

FEIERTAGSVERSCHIEBUNGEN DER MÜLLABFUHR:
REGULÄRER 
ENTSORGUNGSTERMIN

STATTDESSEN 
KOMMEN WIR AM

Neujahr 
Montag, 01.01.2024

 
Dienstag, 02.01.2024*

Karfreitag
Freitag, 29.03.2024

 
Samstag, 30.03.2024

Ostermontag 
Montag, 01.04.2024

 
Dienstag, 02.04.2024*

Tag der Arbeit 
Mittwoch, 01.05.2024

 
Donnerstag, 02.05.2024*

Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 09.05.2024
Freitag, 10.05.2024

 
Freitag, 10.05.2024 
Samstag, 11.05.2024

Pfingsten
Montag, 20.05.2024 

 
Dienstag, 21.05.2024*

Fronleichnam
Donnerstag, 30.05.2024
Freitag, 31.05.2024

 
Freitag, 31.05.2024 
Samstag, 01.06.2024

Mariä Himmelfahrt
Donnerstag, 15.08.2024
Freitag, 16.08.2024

 
Freitag, 16.08.2024
Samstag, 17.08.2024

Tag d. Deutschen Einheit
Donnerstag, 03.10.2024
Freitag, 04.10.2024

 
Freitag, 04.10.2024
Samstag; 05.10.2024

Allerheiligen
Freitag, 01.11.2024 

 
Samstag, 02.11.2024

Weihnachten
Montag, 23.12.2024 

Dienstag, hl. Abend,  
24.12.2024
Mittwoch, 1. Weihnachtstag
25.12.2024

 
Vorverlegt auf 
Samstag 21.12.2024
Vorverlegt auf 
Montag 23.12.2024
Vorverlegt auf 
Dienstag 24.12.2024

Donnerstag, 2. Weihnachtstag
26.12.2024
Freitag, 27.12.2024 

Freitag 27.12.2024
Samstag, 28.12.2024

*folgende Leerungen in dieser Woche jeweils einen Tag später

MOBILE SCHADSTOFFSAMMLUNG:
STADTTEIL STANDPLATZ ÖKOMOBIL TERMIN SAMMELZEIT
Altenkessel Coucy Platz 17.09.24 14 - 14:45 Uhr

Alt-Saarbrücken Ludwigsplatz 03.09.24 14 - 14:45 Uhr

Alt-Saarbrücken Parkplatz Aldi – Folsterhöhe 03.09.24 15 - 15:45 Uhr

Bischmisheim Turnerplatz – Containerstellplatz 05.03.24 14 - 14:45 Uhr

Brebach Sportplatz – Rosenstraße 27.02.24 16 - 16:45 Uhr

Bübingen Festhalle – Rebenstraße 27.02.24 15 - 15:45 Uhr

Burbach Am Markt – Bürgerhaus 08.10.24 16:15 - 17:00 Uhr

Dudweiler Dudoplatz – Parkplatz 19.03.24 15 - 15:45 Uhr

Dudweiler Im Birkenfeld 1 (Gasthaus Hierl) 19.03.24 16 - 16:45 Uhr

Ensheim Sportplatz – In den Gerlen (Industriegeb.) 08.10.24 14 - 14:45 Uhr

Eschberg Brandenburgerplatz 14.05.24 16 - 16:45 Uhr

Eschringen Kulturhalle – Andreas-Kremp-Straße 08.10.24 15 - 15:45 Uhr

Gersweiler Zimmerplatz 17.09.24 16 - 16:45 Uhr

Güdingen Festhalle – Saargemünder Straße 27.02.24 14 - 14:45 Uhr

Herrensohr Festplatz – Theodor-Heuss-Schule 19.03.24 14 - 14:45 Uhr

Jägersfreude Festplatz – St. Johanner Straße 14.05.24 14 - 14:45 Uhr

Klarenthal Schulweg – Parkplatz Sportanlage 17.09.24 15 - 15:45 Uhr

Malstatt Wertstoffzentrum Wiesenstraße 20 montags 9 - 16:45 Uhr

Scheidt Dudweilerstraße (Landesarchiv) 05.03.24 15 - 15:45 Uhr

St. Arnual Turnhalle – Scharnhorststraße 03.09.24 16 - 16:45 Uhr

St. Johann Dudweiler Landstraße, Parkplatz Aldi 14.05.24 15 - 15:45 Uhr

St. Johann Wertstoffzentrum Am Holzbrunnen 4 freitags 9 - 16:45 Uhr

GRÜNSCHNITT-ABHOLUNG:
Donnerstags: 15.02., 14.03., 18.04., 7. 11. und 28.11.2024
Eine vorherige Anmeldung ist notwendig, telefonisch unter 0681 / 905-2000.  
Weitere Informationen auch online unter www.zke-sb.de/gruenschnitt

WEIHNACHTSBAUMABFUHR:
Die Weihnachtsbaumabfuhr durch die Feuerwehr erfolgt am Samstag den 13.01.24. 
Vom 15. bis 19. sowie vom 29. Januar bis 2. Februar werden die  Weihnachtsbäume – 
ohne Baumschmuck! – an den ausgewiesenen Sammelstellen (siehe Presse) abgeholt. 


